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7 » Das Gesiebt Berlins .

Neue Form des Wettbewerbes .

Berlin , 5 . April . Der Generalbauinspektor für Berlin ,
Prof . Speer , hat tn diesen Tagen zum erstenmal aktiv in die
bauliche Gestaltung der Reichshauptstadt Berlin eingegriffen .
Der Verwaltungsbezirk Kreuzberg braucht ein neues Rathaus ,
das am Blücherplatz an hervorragender Stelle auf einem stadt -
eigenen Grundstück entstehen soll . Im Rahmen der vom
Führer übertragenen geplanten Aufgabe , durch eine planvolle
Neugestaltung der Reichshauptstadt Künder der Kraft und
Größe des Dritten Reiches zu werden , hat der Generalbau¬
inspektor , in enger Zusammenarbeit und im Einvernehmen
mit dem Oberbürgermeister und Stadtpräsidenten von Berlin ,
hier zum erstenmal den Architekten der Berliner Stadtbauver¬
waltung eine Aufgabe gestellt . Das neue Rathaus des Be¬
zirks Kreuzberg wird — gewollt oder ungewollt — schon
durch die hervorragende und betonte Lage als südlicher Ab¬
schluß der Friedrichstraße Ausdruck der Kultur unserer Zeit

H sein und , in kommenden Tagen , als Kunstschöpfung kritisch ge¬
wertet , für oder gegen uns zeugen . Der Entwurf dieses
Baues soll daher einen der besten bei der Stadtverwaltung
tätigen Architekten vorbehalten bleiben , der im Wege eines
Wettbewerbes gefunden werden soll . Neu ist die Art der
Durchführung des Wettbewerbes , weil der Wettbewerb , den
auf Anregung des Eeneralbauinspektors der Berliner Ober¬
bürgermeister durchführt , sich ausschließlich an die Architekten
der großen Berliner Stadtverwaltung wendet . Es sollen
neben die alten bewährten , neue , junge Kräfte auf den Plan
treten , die sich ihres Wertes bewußt und stark genug find , im
freudigen Schaffensdrang den Geist der neuen Zeit zu er¬
füllen . In echt sozialistischer Kameradschaft werden vom
Stadtbaurat bis zum letzten technischen Angestellten nun alle
m einer Front um die Siegcspalme ringen . Grundlage für
die künstlerische Gestaltung des Gebäudes sollen die Bauten

Der Rundfunkempfänger
mit Blindenschrift .

Eine Radio - Firma hat einen Zweikreis -

Dreiröhrenempfänger herausgebracht , der

auch von Blinden selbständig bedient werden
kann . Zu diesem Zweck wird an Stelle des
die Sendernamenskala umschließenden Rah¬
mens ein anderer eingesetzt , auf den die

wichtigsten Sender in Blindenschrift einge¬

tragen sind . Der normale Skalenzeiger wird

durch einen Zeiger mit vorgebogener Zunge
ersetzt , diese tritt unter der die Skala ab¬
deckenden Glasscheibe hervor , so daß die

Zeigerstellung und die erhaben ausgeführ¬
ten Vlindenschriftzeichen gleichzeitig abge¬
lastet werden können . 22 Sender konnten in

Punktschrift gekennzeichnet werden . Der

Schaltknopf des Ein - , Aus - und Wellen¬

bereichschalters hat eine deutlich fühlbare

Markierung der Nullstellung und eine be¬

stimmte , leicht zu merkende Schaltstellung .

( Pressephoto , K .)

ln München und Nürnberg sein , an deren Form der Führer
selbst maßgebenden Anteil hat . Hier ist zum ersten Male seit
Jahrhunderten der Anfang zu einer neuen Stilbildung zu
sehen . Die neuen Bauten Berlins sollen in ihrer Haltung
dieselbe klassische Strenge , Klarheit und Rein¬
heit haben , wie sie in diesen ersten nationalsozialistischen
Bauten Münchens und Nürnbergs Gestalt gefunden haben .

Rätselhafte Bluttat in Wien .

Wien , 6 . April . 2n dem Wiener Stadtteil Ottakring

wurde am Monntagadend eine grauenvolle Bluttat entdeckt ,
die sich vermutlich schon Samstag abgespielt haben dürfte .

Ein 79jähriger Kürschnermeister und seine 73 Jahre

alte Ehefrau wurden in ihrer Wohnung ermordet auf -

unserem

Chlorodont - selbstverständlich !Jeden Abend

gefunden . Die 30 Jahre alte Hausgehilfin de - Ehepaares , die sich

in einem vermutlich an ihre Schwester gerichteten Abschieds¬

brief der Tat beschuldigt , wurde ebenfalls in ihrem mit

Leuchtgas gefüllten Schlafraum t o t aufgefunden . Der Anlaß

zu der Bluttat konnte bisher noch nicht geklärt werden .
,^ te folgenden Meldungen sind aus amerikanischen

Zeitungen wörtlich übersetzt , wobei bemerkt sei . daß sie
sich keineswegs in den „ Witzeckeu " der Blätrer befanden :

zerstreuter Bräutigam , der in Hun¬
tington . Beach . Cal ., getraut wurde , drückte der Braut zehn
Dollars als Gebühren in die Hand , küßte den Standes -
beamten C . T . Pann und marschierte dann wortlos zur-ture hinaus .

. . . - Die Polizei von Kalifornia ist gründlich . An der Grenz -
wne zwilchen ihrem Staat und Nevada steht das Calneva -
Easthaus . Landvermesier stellten zwei Wochen lang genaue
Berechnungen an und fanden , daß die Tische des Restaurants

! »war auf kalifornischem Boden standen , die Bar jedoch schon
icmerts der Grenze Nevadas war . Daraufhin wurde der
Kllner George Paulos verhaftet , weil er ohne Erlaubnis
alkoholische Getränke nach Kalifornia importierte .

"

„ Frau John Porta in Spokane ( Washington ) , öffnete
mif ein Klopfen morgens die Türe nnd sah das unangenehme

i Ende eines Revolvers vor sich . Der Fremde am anderen
i Ende des Schießeisens , ein schäbiger , unrasierter Bursche

verlangte mit rauher Stimme Frühstück . Er wollte zwei qe -
! oratene Eier mit Schinken haben , wobei er hinzufügte :
i - Braten Sie die Eier mit Butter !"

Frau Porta hatte keinen
! Schinken im Haus . Der Fremde einigte sich mit ihr auf
| Speck , vertilgte das Mahl , erklärte , daß die Dame eine aus -
I gezeichnete Köchin sei , und verduftete .

"

: „ Georges P . Renehan aus Chikago erzählte
I Reporter , er habe einen Jagdhund namens Curler
• Ruf genieße , daß er jeden Bogel auf lange Dista

— ------ ---- ^ urlev , der den
i ? ul genieße , daß er jeden Bogel auf lange Distanz riechen

könne . Letzte Woche blieb Curley auf dem Round - Lake in
f der Nähe eines Loches im Eise , stehen . Sein Herr schaute er -
- paunt in das Loch und erblickte einen riesigen Hecht der
} on einem halbverschlungenen Fasan zu ersticken schien ."

4*

i Lyon und Umgebung ohne Gas und Strom . Die Beleg -
i schäften der Gasgejellschast von Lyon sowie der Elektrizitäts -
| sderke der RhSne -Eegend , die das ganze Lyoner Gebiet mit
I Js*? s und Strom versorgen , haben beschlossen , am heutigen
I Dienstag die Arbeit niederzulegen .

Vollstreckung eines Todesurteils . Am 6 . April 1937 ist
der am 24 . Februar 1893 geborene Heinrich Brodesser in
Bonn hingerichtet worden , der am 26 . Oktober 1936 vom
Schwurgericht in Bonn wegen Mordes in zwei Fällen zum
Tode und zum dauernden Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte verurteilt wurde . Er h « t im Sommer 1935 in Puetcheu
seine Ehefrau sowie den Ehemann seiner Geliebten Maria
Johannesberg durch Gift ermordet , um das Verhältnis mit
derselben fortsetzen zu können . Die wegen Mittäterschaft an
der Ermordung ihres Ehemannes ebenfalls zum Tode ver¬
urteilte Maria Johannesberg wurde vom Führer und
Reichskanzler zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt .

Die „ Bremen " beim Dampfer „ Borkum " eingetroffen .
Der Schnelldampfer „ Bremen " des Norddeutschen Lloyd ist
Montagfrüh beim Dampfer „ Borkum "

eingetroffen . Da
immer noch eine sehr hohe See stand , war es nicht möglich , ein
Boot der „ Bremen "

zu Wasier zu lasten , um den verletzten
Kapitän Boronski zu übernehmen . Außer dem Kapitän hat
der 1 . Offizier Langreder eine Bsinoerletzung davongetragen .
Auch ein Todesopfer ist zu beklagen , es handelt sich dabei
um den Leichtmatrosen Georg Reckeweg aus Oldenburg .
Einzelheiten über die Ursache des Todes und der Verletzungen
liegen noch nicht vor .

Der neue Zigcunerköuig . Der alte Zigeunerkönig Math .
Kwiek ist inzwischen mit allen Ehren und im Beisein zahl¬
reicher ausländischer Zigeunerdelegationen beigesetzt worden .
Dank umfangreicher polizeilicher Schutzmaßnahmen hat sich
alles viel friedlicher abgespielt als man erwartete . Auch
die Nachfolgefrage hat eine befriedigende Lösung gefunden ,
wenn es sich auch wohl nur um eine befriedigende Lösung
handelt : der 16jährige Sohn des verstorbenen
Zigeunerkönigs wurde mit dem Titel Kasimir I . zum König
ausgerusen . Sein Onkel Joseph Kwiek wurde ihm als Be¬
rater und gewißermaßen als Regent zur Seite gegeben . Die
erste Staatsaktion Kasimirs war ein Schreiben an Mussolini ,
in dem er das italienische Staatsoberhaupt um die Über¬
lassung eines größeren Siedlungsgebietes in Abestinien er¬
sucht , um hier eine neue und endgültige Heimat aller Zigeuner
dieser Erde aufzubauen .

Luftverkehr Warschau — Palästina eröffnet . Akontag -
mittag wurde auf dem Warschauer Flugplatz Okencie die neue
polnische Fluglinie Warschau -Palästina in Anwesenheit der
Behörden , vor Vertretern des Diplomatischen Korps und der
Wirtschaft feierlich eingeweiht . Kurz nach 14 Uhr startete
die erste polnische Maschine zu ihrem fahrplanmäßigen Flug
nach Palästina , wo sie Dienstagnachmittag kurz nach 17 Uhr
eintreffen soll .

Bombenanschlag auf eine Kirche . Der „ Matin "
berichtet

aus Montpellier , daß in einer Kirche in der Nähe der
Stadt von Unbekannten eine Bombe zur Explosion gebracht
worden sei , die jedoch nur geringen Sachschaden angerichtet
Ijabe .

USB . melden . . .

Kleine Blutenlese aus amerikanischen Zeitungen . — Der zer¬
streute Bräutigam .

* -Ein Jüngling , der in Omaha ( Nebraska ) , in eine
f Polizeiwache marschierte erklärte , er sei ein Cowboy und
I werde in Charlestown ( W . Va .) , wegen Viehdiebstahls ge -
I Nicht . „ Bch würde ja gerne zurückgehen,

" meinte er . „ Aber ich
| glaube, den Leuten liegt gar nichts an mir . Ich bin dort
I schon vierzigmal aus meiner Zelle ausgebrochen "

."

Keine Pferde in Paris zwischen 2 und 7 Uhr . Der

Pariser Polizeipräsident Roger Langeron hat eine Verfügung
erlassen , wonach in dieser Zeit , zwischen 2 und 7 Uhr nach¬
mittags , kein Pferdegespann auftauchen darf . Diese Maß¬
nahme wurde vor allem im Hinblick auf den zu erwartenden

noch größeren Verkehr während der Ausstellungseröffnung er¬

lassen . Die großen Geschäfte haben nach einem anfänglichen
Protest die Notwendigkeit der Ausschaltung der Pferde ein «

gesehen und für die Belieferung in der inneren Stadt Autos

bereitgestellt .

Die Zahl der Toten bei dem schweren Eisenbahnunglück
auf der Londoner Sudbahn hat sich auf 10 erhöht . — Am

Sonntag ereignete sich in der Nähe von Geren Dais in
der Grafschaft Kent wiederum ein leichter Zugzusammenstoß ,
bei dem aber niemand verletzt wurde . Das ist der fünfte
Eisenbahnzusammenstoß innerhalb von vier Tagen in London
oder seiner unmittelbaren Umgebung .

Streiks und kein Ende . Am Montag legten 1000 weitere

Hilfsarbeiter in den südschottischen Schiffswerften am Clyde
ihre Arbeit nieder , so daß sich die Zahl der streikenden Schiffs¬
bauarbeiter auf 6000 erhöht hat . Die Folge davon ist , daß
sämtliche Schiffswerften am oberen Teil des Flustes zurzeit
aller Hilfsarbeiter beraubt sind .

Sonneumotorr in Abestinien . Die italienische Regierung
hat eine Sonderkornrnistion von Technikern nach Abestinien
entsandt , die die Frage der Rentabilität der sogenannten
Sonnenmotoie eingehend prüfen sollen . Nach den Ansichten
von Fachleuten sind die Aussichten in Abestinien mit seiner
intensiven Sonnenstrahlung ungemein günstig , und die Aus¬

nützung der Sonnenenergie könnte unter Umständen bei der

Erschließung des Landes außerordentliche Dienste leisten .

Die Schulbräude von Nelson . Wie aus Nelson ( Vriiisch -
Columbien ) ergänzend berichtet wird , wurden die vier Schulen
und zwei Eemeindehallen durch Brandbomben völlig einge¬
äschert . Zwei weitere Hallen wurden teilweise durch Feuer
zerstört . Eine fünfte Schule wurde , wie bereits gemeldet ,
durch eine Bombe beschädigt . Die Ursache der Feuersbrunst
wird auf Brandstiftung „ Der Söhne der Freiheit

"
,

einer fanatischen Sekte , zurückgeführt , die vor einigen Tagen
mit Eewaltrnaßnahrnen drohten , wenn ihre Kinder gezwungen
würden , kanadische Schulen zu besuchen .

Gewöhnt der Salm sich um ? In Kanada werden zurzeit
im Gebiet de Snake Rivers interestante Experimente mit dem
Atlantik -Salm vorgenommen . Bisher war man sich nämlich
nicht im klaren darüber , ob ein Salm , der den größten Teil
seines Lebens in Salzwaster zubringt , nachher auch im Frisch¬
wasser zu gedeihen vermag . Um einige Inlandsseen und
Flußläufe mit Salm zu besetzen, hat man 2600 junge Salme
in das Innere des Landes überführt und hier ausgesetzt . Man
bemüht sich jetzt , das günstigste Waster ausfindig zu machen ,
in dem jene Salme die schnellste und gesündeste Entwicklung
nehmen .

Tschekedy klagt auf Scheidung . Der berühmte Neger -
Häuptling Tschekedy Kama in Betschuanaland hat bei dem
Distriktkommissar eine Scheidungsklage gegen seine Gattin
eingeleitet . Diese Frau heiratete er übrigens erst im ver¬
gangenen Jahr im April . Die Hochzeit war ein großes Er¬
eignis . Das Hochzeitskleid lieferte eines der ersten Geschäfte
in Johannisburg . Heute behauptet Tschekedy Kama , daß seine
Gattin ein Kind geboren habe , von dem er nicht der Vater
sei . — Von Tschekedy sprach man im Jahre 1933 mehrfach , als
er einen Europäer von Negern auspeitschen ließ . Darauf¬
hin wurde Tschekedy durch eine Marinekommission abgesetzt ,
später aber wieder durch den Dominionssekretär I . H .
Thomas in sein Amt eingesetzt .

Unglaubliche Rohheit •

60 Aussätzige von chinesischen Soldaten erschossen .

Schanghai , 6 . April . ( Funkmeldung . ) Die chinesische
Vereinigung hat auf einer Tagung in Schanghai , an der 1200
Vertreter aus dem ganzen Lande , darunter Militärärzte und
Beamte des Landesgesundheitsamtes , teilnahmen , gegen die

Erschießung von 60 Aussätzigen in Peungkong in Südkipantung
durch chinesische Soldaten protestiert . Das Militär , das in der

Nachbarschaft lag , überfiel am Ostersonntag das Lepra -

Krankenhaus , das von der Mission der amerikanischen
Presbyterianern unterhalten wird , und schoß die Kranken
nieder . Das Missionsgebäude wurde niedergebrannt . Nur
die Kapelle blieb stehen . Die Soldaten verschwanden dann
mit ihrer Beute .

William Branns Kuh Mazuma in
Ebatam , N . B . . in letzter Zeit Milch gab . die sehr eisen -
!! a r 10 war . Der Tierarzt Dr . F . D . S . Smith operierte

und entfernte zwölf . Nägel . ein Stück Drabt .
etwas Lotblei . „ ein paar Steine , ein

^ ebn - Cents - Stuck und zwei Pennies .
*

c ,"
® 5 9 *41 nichts über einen gesunden Optimismus . Alwin

vc -rtwia ist 42 Jahre alt und in dem Gericht in Milwaukee
per Kassierer in der Alimentenzahlkasse . Tausende von ae -

i 4 ;) ebenen Leuten haben ihm schon fluchend die vor -
Se | Unebenen Gelder überreicht . Kürzlich ging er in Urlaub .

I " UD kam acht Tage später wieder . MiteinerFrau . .
4 »

I o , ” 3n Tampa ( Fla . ) kam ein unbekannter Gast in ein
i P ° kal und erklärte er habe Hunger . Im Zeitraum von
> Stunden verzehrte er 27 Steaks mit 49 Brötchen , die er
■ ? lt y Flaschen Vier hinunterspülte . Nebenbei erklärte er
s Sem Kellner , er haben keinen Appetit auf Gemüse Nicht ein¬

mal auf Spinat .
"
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Stellen »

Gesuche
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Sonnige
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mit Zubeh ., zum
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zu oerm . Näh .
Bülowstr . 7 , P . ,
bei Fercke .

Akadem . , ruh .
Dauermiet . , s.

mit Kammer .
Balkon , Bad u .
Heiz . , ab 1 . 5 . in
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alloe 12a .
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Lager
3 .00X6,50 Mir . .
El . . ® os . Mass ,
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hund . 2 I . alt .
la Stammbaum .
Prachtexemplar ,
scharf .umständeb .
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Soffmannstr . 5 — Tel . 6182 .

reicht benötigte Bewerbungs - Unter¬
lagen ( Zeugnis - Abschriften , Licht¬
bilder usw . ) bitten wir schnellstens
evtl , anonym , jedoch unter Angabe
der Chiffre , dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden . Der Verlag .

Schreibmaschine
Orga - Privat

gut erhalt . , fül
55 RM . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Bl . Nz

einen hanptber . , 2 bis 3 nebenher . , in

Groß - Wiesbaden , auch Vororten ,

gesncht . Hohe Bezüge . Best . Geschäft .

Herren mit Werbebegabung um An -

fchr . gebeten n . A . 403 an Tagbl . - Vl .

W Mächen
für tägl . norm ,
in klein . Hausb .
ges . Ang . unter
I . 577 T .-Verl .

Mchmlbch
In sehr schöner

Lage finden
Erholungs¬
bedürftige

und Dauergäste
frdl . Aufnahme
b . mäh . Preisen .
Auch Diätküche .

Schwester
I . SBcbemcner ,

Badweg 1 .

Adolfsberg 4
Schöne

Aussicht 17

Z - Z . - WoW .
mit Zentralheiz .
Parterre , sofort

zu vermieten .
Näheres Blum ,
daselbst 1 .

Teillvohnmg
2 Zim . mit K .
an alleinst . ölt .
Ebep . 0 . unabb .
Frau . Etwas kl .

Sausarb . muh
mitübernommen
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D . 577 T .-Verl .
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Haush . , zu vm .
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MinmiiWn
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gesucht . Lohn
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an Tagbl .-Verl ,

Tücht .
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3 - u . 4 -Zimmer -
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m . all . Bequem -
lichk . ( Z, - Heiz „

Bad ) , in schönst .
Wohngegend , z .
15 . 4 . zu verm .
Bes . tägl . von
3 bis 5 Uhr

Wiesbaden .
AdolfÄöbe ,

Schillerstratze 8 .
3 -3im .-Wohn .

mit Zubehör u .
1 Zim . u . Küche
zu nerm . Näh .
Sedanstrabe 14 ,
Bäckerei Warner
Anzuseh . nachm .
3— 6 Uhr .

Kleiststrahe 13,1
3 - Zim . - Wobn .

gut ausgestattet ,
an ruh . Leute
z . 1 . Juli zu vm .
Näh . Part ., bei
Müller .

Lehr geräumige
3 - Zimmer - Wohuuug
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Euterbaltene
versenkbare

Nähmaschine
»u verk . Lenz .
Raabestr . 11 . 2 .

Schöne moderne

3 - 3 . - MU .

2 Balk ., eingeb .
Bad . Zentr .- Hz ..
3 . Stock . Kaiser -

Friedrich -Ring .
Nähe Ringkirche
z . 1 . Juli zu vm .
Ang . u . I . 575
an Tagbl .- Verl .

4 - 3, - Wohn.

m . Zubeh . . in
d .Friedrichstr .
Miete 73 M .,
sof . zu verm .
d . Verwalter

© g . Bickel ,
Tr .Burgstr .13

1 UllMÄ
f . neu . 4 .50 — 18 «

mit Schlauch
zu verkaufen
Schwalbacher

Str . 44 . Hof lks .«
Werkstätte .

Telephon 24816 .

Sonnige

8 - Z . - W0hN .
mit Zubehör , 3.
1. 5 . zu Perm .
Preis 95 RM .

Kaiser - Friedr . -
Ring 3 . 3 .

Besichtig . 11 — 12
und 15 — 16 Uhr .

Junge Dame
sucht gut möbl .
helles Zimmer
Räbe Nerotal .

Ang . u . K . 578
an Tagbl .- Verl .

Sonn , grobe

3 - 3 . - MW .

im Zentrum d .
Stadt , zu oerm .
Preis 50 RM .
Ang . u . S . 577
an Tagbl .-Verl .

Suche zum baldigen Eintritt
einen zuverlässigen

Chauffeur

2 möbl . Zim .
mit 3 Betten , v .
Dauermieter ges .
Außenstadt oder
Vorstadt bevor -

zugt . Angebote
unter S . 577 an
Tagbl .- Verl .

MM
mit Zubehör ,

Seerobenftrabe .
Sonnenseite .

3 . Etage , bald¬
möglichst zu vm .

Mietpreis
59 .12 RM .

Ang . u . M . 576
an Tagbl . -Verl .

WMlIM
Kirchgasse 51 ,

1 . Stock , zu vm .
Zu erfragen

Kond . Nerbel .

Gesucht
5 3 . , Küche ,

Sv . . Bad ,
Mansarde , z .
1 . 5 . Preis¬
ung . u . A . 399
Tagbl .- VI .

| HausMlonal

Haushälterin
( Hausdame )

37 I .. sehr wirt -
schaftl . . spars . u .
an peinl . Ordn .

MW
SWio

ober Beiköchin
für ar . Mittags¬
tisch sof . gesucht .
Erfragen

Küstner ,
Bertramstr . 25 .

! !Bertrctungcn |
Mehrere ver¬
kaufsgewandte

lange tolle
als Vertreter

f . Hausb .-Artikel
bei hob . Prov .
gesucht . Ang . u .
F . 577 T .- Verl

ISe « rblich« Peisäääl ^
Suche einen
selbständigen

Gärtner¬

gehilfen
f . Topfpflanzen
und Friedhofs -

Betrieb bei
freier Kost und

Logis .
Kriedbofs -
Börtnerei
Fleischer ,

Platter Str . 174 .

Nheinstr . 105 , 2 ,
sonn . 3 -Z .-Wobn .

einaer . Bad .
Balk .. Parkettb . .
sof . od . spät , zu
verm . Festmiete
85 .- . Näh . das ..
3 , Stl . Bes . 8 -9 ,

sonn . sep . möbl
Zim . m . Neben
gem . od . Frtsp ,
Wasser . Ang . ni
Preis an Poft i
fach 188 , Wiest

— — — — —
Leeres

Mansardenzim .
er . Senft, . Koch¬
gel . u . © äs . für
12 Mk . an ruh .
einz . Person zu
vermieten . Ang .
u . E . 563 T .- V .
» OMOWH

SWsmiiWen
gesucht

Reftaur . Wacker ,
Svieaelgasse .

Hochherrschaftl .

Wohnung
4 Räume , mit allem Komfort
und Zubehör , sofort od . später
zu vm . Sonnenberger Str . 33 .

Hsh . volik . vertr .
vorzgl . Köchin , s.
Vertrauensstell ,
in nur g . Hausb .
oder z . Führung
eines frl . Hausb .
zum 15 . Avril .
Ang . 91 .409 T .- V .

| WeiblichePersonen |

| tofiaan . Personal |

CtenotWütin
leine Ansting ..
gesucht . Ang . u .
E . 578 an den
Tagbl . -Verl .

| Bertretungen |

Lessmgstraße 5,1 ,
sehr sch. 4 -Z .-Wohn . mit 2 Balk . ,
Küche , Bad u . Zubehör . Zentral¬
heiz ., Warmwasser , zum 1 . 7 . zu

im 1 . Stock 2 - Zim . - Wohnung mit
Küche . Mansarde . 2 Kellern , zur
Zeit Friseurgeschäft , zum 1 Ölt .
zu vermieten . Näh 2 . Stock .

3 Damen f . neuz .
Haush .-Werb .

gesucht . ( Keine
Nabrungsmitt .)

Fest . Bezirk , fest .
Wochengeb . la
Grift . Ang . 8369
an Anz .-Mtttl .
A . Baumgarten .

W .-Barmen .

lEeioerblichesPkckaall

Zunge Dume
als Photomodell

( Kopf modell )
gesucht . Vorzust .
von 9— 15 Uhr

Werbeatelier
Scheibe ,

Parkstrabe 8 .

| HMSMsonai
Jg . gebild .

Mädchen
SU zwei Kindern
ges . Etw . Haus¬
arbeit u . Näh¬
kenntnisse erw .

Nicht Wiesb .
Ang . u . A . 404
an Tagbl .- Verl .

Gesucht von sicherem Mietzahler
( höherer Beamter )

5 - 6ränmigc neuzeitliche
Wohnung

Geb . repräsent . Dame . 35 I . . die
6er . herrsch . Haush . a . Hausdame
geleitet , jegl . Kenntn . in d . Führ ,
eines aepfC Saush ., sowie geistige
Interesse besitzt , sucht sof . entspr .
Wirkungskreis . ( Ref . u . Zeugn . ft .

liHSi »
Metzgerei
Schloeter ,

Friedrichftr . 57 .

l - 3 . - Teilwobn .
Frtsp . . 30 .— , sof .
zu vm . Zu erfr .
i . T .- Verl . Nw

AIS

SMNlwe
Sohn achtbarer

' Eltern .
von Lebensm .-
© eichäft gesucht .
Jnb . v . Führer¬
schein bev . Ang .
m . ausf . Lebens¬
lauf u . Zeugn . -
Abschriften unt .
M . 588 an T .- V .

Wirkungskreis . ( Ref . u . Zeugn . ft .
3. Verfüg .) Aufg . d . früh . Position
erf . weg . Todesfall . Ang . erb . an
„ „ . trau Brunhilde Diesbach .
Weinheim a . d . B ., Hauvtftr 28 .

Sonn . Part . - ,
eo . Teilw .. 2 d .
3 3 . . in g . L . . z .
15 . 4 . aei . Ang .
u . S . 578 T .- B

Moritzstraße 70

Laden
31 qm . Ladenzimmer 26 qm .

Perfekte Stenotypistin
sucht Heimarbeit , eventl . stunden¬
weise . Ang . u . T . 576 an T .- Verl .

für Omnibus in einem Badeort ,
mit langjähriger Erfahrung . —
Selbständiges Arbeiten Beding .
Angebote unter A . 406 an den
TaM -Verlag .

MM . 49 , 2
schöne große ,

vollständig neu
beraerichtete

5 -Zlm .- W » hn .
mit einaer . Bad ,
1 Mans . . 2 Kell ,
sofort zu verm .
N . Dr . Massing .
1 . Stock .

3 Reifen
835X135
2 Reifen
820X120
faft neu

sowie 12 - Voli -
Batt . in gutem
Zustand , zu vk .
Näheres

Ederhard ,
Klarenthaler

Str . 24 , Laden .

Seeresbeamter

„ „ Mt
3 -Zlm .-Wobn .

Ang . mit Preis
G . 577 T .-Verl .

Illlllllllllllllllllllllllll
Ovel . 1/3

steuerfrei , billig
zu verk . Knaus .

Römerberg 21 .
Wirtschaft ।

„ Zur d . Saar
'

I!IIM« WWI !

Auto - Wink ,
Wiesbaden

Anerk . Händler
der Adam - Opel - AG .

10 Bahnhofstraße 10 .

Verkäuferin
der Kolonialwaren - oder Drogenbranche , hing
und auternpfoblen . die auch buchhalterische Vor¬
kenntnisse besitzt , zum sofortigen Eintritt gesucht .

Fttd . Alexi . Michelsberg 9 .

Süds .. 6 Zim ,
Küche u . Zubeh . ,
SU nerm . Näh .
Part , rechts .

» o *

Mod . abgeschloss .
Wohnung .

2 er . Zimmer .
s. ar . Wohnküche
m . Sp .- K . . ein «
Bericht . Bad mit

Waschtoilette .
Garage . z . l . Mai

zu vermieten .
Benz . Niedern -
hausen Ts .

Am Köckbrunn .,
aut möbl . Balk .-

Zim . dauernd
od . vorubergeh .
Taunusstr . 16 , 3
Gut mbl . Dovv .-

Zimmer frei
Taunusstr . 31 , 1

durch system . Kundenbearbeitung . Branchekenntnisse
werden vermittelt . Anlernuna . Ausbildung und
größte Unterstützung werden zugesichert . Rur Be¬
werber , die wirklich arbeiten wollen und können .
senden kurze Zuschrift unter 3 . 578 an Tagbl . -Verl .

Eleonoren -
ttr . 8 . 2 r . . mbl .
Zim . a . Berufst .
Serderstr . 11 . 2 l .
frdl . beh . m . Z .
a . berufst . Dame
bill . zu verm .
Röderftraße 40 ,

sonn . g . mbl . Z . ,
1 u . 2 Betten fr .
Scklickterstr . 12 .

Parterre
ein schönes gr .
möbl . Zimmer
zu vermieten ,

Frdl . möblierte
Mansarde

in gutem Saufe
zu verm . Bestcht .
zwischen 8 % und
1 Uhr Adolfs¬
allee 37 , Part .

Wer - Medr . -

Mg 55
Ecke Wielandstr .
Schöne sonnige

4 - M . - Wohn,
m . Bad u . Zub . ,
im 3 . Stock , zum
1 . 7 . zu vermiet .
Näheres Walter

© utenberg -
platz 1 .

Telephon 22353 .

Ein ?, m . Z . b .
Walramstr .10 .3l .
Sck . mbl . Mans ,
m . Df . Westend -
straße 10 , 2 r . 2 - 3-Z. - MHN .

mit Mans . ,
rnögl . Stadtrand
od . Vorort , zum
1 . 5 . 1937 von

Pensionär ges .
Ang . u . A . 405
an Tagbl .- Verl .

Zwei alt . L .
( Pens . ) , suchen

2 -, evtl . 3 -Zim .-
Wohn . z. 1 . Juli .
Ang . u . L . 574
an Tagbl .- Verl .

3 - und 4 - gim . - Wohn .
( 120 und 150 RM .)

oder 8 - Zim . - Wohnung
Hochpart ., Etagenheizung .
Sonnenberger Straße 43 ,

z . 1 . 7 . 1937 . evtl , früher , zu vm .
Braidt , F . 27282 .

Möbl . Zim . zu
Perm . Zirnmer -
mannstr , 10 , 3 l .

Großes schön
möbl . Zimmer

nächst Kurhaus ,
1 o . 2 gute Bett ,
mit oder ohne
Verpfl . zu vm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Ny

Alleinsteh . Frl .
sucht zum 1 . 5 .
eins . möbl . Zim .
mit etwas Koch -
gelegenh . , evtl .
Vorort , b . 30 M .
Ana . u . O . 575
an Tagbl . - Verl .
Berufst . Dame

sucht
möbl . Zimmer

m . fl . Wasser u .
Heiz . Ang . unt .
M . 577 T .-Verl .

2 - Zim .- Wobn .
sof . oder 1 . Mai
gesucht . Ang . m .
Preis u . E . 575
an Tagbl .- Verl .
Sielt . Ebep . sucht
schöne sonnige
2 - bis 2 ^ -3im .-

Wobnung
eventl . mit Bad

' zum 1 . 7 . 1937 .
Ang . mit Preis
unter W . 574 a .
Tagbl .-Verl .

Seeresbeamter
kuckt 2— 3 -Zim .-

Wohnung
( 2 Personen ) .

Ung . mit Miet¬
preis u . G . 576
an Tagbl .- Verl .

2 - 3im .- Wobn .
Htb . . Fr . - Miete
360 .— . sof . oder
1 . Mai zu verm .
Ang . u . F . 576
an Tagbl .- Verl .

In ruh . Haufe
2 Manf . - Zim .

Küche u . Keller
zu verm . Preis
30 .— Festm . N .
T . 577 T .-Verl .

2 schöne leere
3immer

in gutem Hause ,
1 . Et . , m . Vadb . .
an Einzelvers . z .
verm . Zu erfr . i .
Tagbl .- Vl . Nx

Sck . leere Mans ,
mittlere Donh .
Str . , sof . zu vm .
Ang . u . Ä . 574
an Tagbl .-Verl .
2 leere Zimmer
mit Bad u . Tel . ,
in vorn . H . . a . d
Ringk .. an nur
bess . Herrn abz .
Ang . u . B . 577
an Tagbl .-Verl .

Hone
sofort mit guten
Zeugnissen ges .

Vorzustellen
Kaufm . Büro

Hotel
4 Jahreszeiten ,

© roße Burg -
straße 5/7 .

Erfahr . Miidch .
für Küche und
Haus , in Ge -
schäftshausb . ges
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Mw

Ebrl . fleiß .

Mädchen
sof . ges . Adr . im
Tagbl .- Vl . Nv

Mädchen
für tagsüber od .

ganz gesucht .
Krüger . Thele -

mannftraße 3 .

Aelt . Herr s. m
Zim . m . Kochhb
Mietzovoraus . N
Dotzh . Str . Ang
u . O . 576 T .- ?

Dauernde Existenz
bei festem Wochenzuschr .ß bietet alibek . deutsches
© ronunternehmen v . Weltruf einem redegewandten
rntelligenten

von Pfr . i . R .
( 2 Personen ) , z .
1 . Juli gesucht .

Direkt Nord -
Südienfter oder
mind . 1 Nord¬
fenster oder ver¬
deckte Veranda
Nords , erwünscht

auch Sonnen¬
berg oder Dotz¬
heim . Ang . Hom¬
burg v . d . H .,
Schließfach 103 .

Tüchtiges kaub .
jung . Mädchen

mit Kochkenntn .
und allen Saus¬
arb . firm , kuckt
Stell , z . 1 . Mai .
Ang . u . S . 574
an Tagbl .- Verl .

Fleißige Frau
sucht Arbeit üb .
Mittag . Ang . u .
T . 575 T .- Verl .

mit Küche , Bad . Mädchenzimmer ,
in freier sonniger Lage .

Zentralheizung Bedingung
Angebote mit Preis unter F . 551
an Tagbl . - Verlag .

Sonn . 2 — 3 -3 .-
Wohn . z . 1 . 7 .
zu vrn . Festmiete
47 .50 RM . Näh .
Jabnstr . 21 , 1 r .
2 3immer mit

Wobnk . . Balk .
zu verm . Rbein -
straße 100 , Part ,

Abgeschlostene
2 - Zim .- Wohn .

Vdb . Dach ,
zum 1 . 5 . zu vm .
Fried .- M . 33 .35
monatl . Ang . u .
B . 575 T .-Verl .

Wohnung
evtl , mit Lager
und Garage z .
1 . 7 . ges . Preis -
ang . u . U . 574
an Tagbl .-Verl .

Schiersteiner
Straße 18 , 3 ,
5 - Zim .- Wohn .

mit Zentralbeiz ,
zum 1 . Juli zu
oerm , Näh . bei
Rieolay , Part .
Schlichterstr . 7,2

schöne sonnige
5 -Zim .-Wohn .

m . all . Zub . , zu
oerm . Näh . im
4 . Stock o . Reeh .

Marktplatz 5 .
Telephon 22472 .

Mbl . 3 . s. o . sp .
zu v . Friedrich -
str , 8 , Mib . 1 r .
Sch . mbl . 3im .
an Berufst , zu

vrn . Friedrich¬
straße 10 , Stb .
rechts . 1 . Stock .
Möbl . 3im . mit
2 Bett , zu Perm .
Kirchgafse 50 , 1 .
— —
Gut mbl . Wohn -

Schlafzimmer .
1 — 2 Betten , m .
Heiz . , erstkl . Ver¬
pfleg . . sofort od .
1 . Mai zu verm .
Luisenstr . 49 . 2 l .
— — — — —

ffiroöes
womnns
sonnige Lage ,

kurz vor der
Krieg erbaut ,

für die 7fachi
Friedensmiete
bezw . 5,2facke
Jetztmiete zu

verk . Barford
34 000 RM .

z. übernehmend «
Hyp . 21000 RM
Spannnth . Ver
mittl . , © eisbera ^

straße 22 .
11 — 1 u . 3 — 5

Jüngere Sau
tägl . für Haus¬

arbeit gesucht
Vrentanostr . 5 .
14 -16L Monats -
mädch . sof . ges .
© oebenstr .29,1 r .

Jung , zuverl .
Putzfrau

Woche 2X nahe
Luxemburgplatz

ges . Ang . unter
I . 576 T .- Verl

| Wimlicha Parsoäääf

• Gr . Wobn -
schlafrim .

sonnig und gut
möbl . , in zentr .
Lage , zu oer -
mieten Babnbof -
straße 14 . 2 .

Möbl . Mans .
1 Bett . Kochof . ,
nur an Berufst ,
z . vm . Babnbof -
straße 17 . 1 r .
Schön , gut mbl .
3im . mit oder
ohne Verpfl . z . v .
Boseplatz 6 , 2 l .
Anzus . bis 3 %
und nach 7 Uhr .

5 . A . zu verk .
1 Motor 2 Ph .
SSt . . 220 SB.; y.
PS . m . K „ ein
Mot . . 2 PH ., Wst .
120 V . . V* PS
Bergm .. 1 Mot ..
2 PH . Wst . 220
V . . m . K ., Vu
PS . H . Heinze ,
S5alramftr . ll .ll .

in 2 - Farn . - Saus . Neub ., Hochpart . ,
onnige freie Lage , mit Aussicht .

Bad . Zentralheiz, . warm 2öa !f
Balkon . Erker . Bahnbofsn .. 50 . . .
v . Drnnib .- Hft . Linie 1 . z. 1 . Juli
zu verm . . 120 M .. Heizung ertra .
Angeb . u . B . 576 an Tagbl .- Verl .

Sch . « . Frontsv . -
Zim . zu nerm .

Rheingauer
Str . 9 , Müller .

Freundl . möbl .
Frontsp . -Zim .

an berufst , Hrn .
zu vermieten

Rheingauer
Straße 31 , 2 I .
Sck . g . möbl . 3 .
a . Ber . Scharn -
horststr . 22 , 1 l .
Gut mbl . Mans ,
z .v . Schiersteiner
Straße 11 , 3 r .
Gutmöbl . sonn .

Zimmer
a . berufst .Herrn
zu vermieten .

Schiersteiner
Straße 27 , 1 , r .
Son « , mbl . 3 . an
Berufst , zu vm .
Schulberg 8,1 r .
Separates mbl .
Zim . zu verm .
N . Schwalbacher
Straße 4 . 1 . St .,
an der Rheinstr .
Gem . möbl . Mf .
mit Z .- Heiz . an
berufstät . Dame
zu verm . Korff ,
Sonnenb . Str .58 .
Tel . 25372 .

Suche Hausmst . -
Wobn . Drumm ,

Erbacher
Straße 5 .

Aelt . Ehepaar
( peni . Beamter )
kuckt zum 1 . 7 .

oder später
schöne sonnige

2 - 3 . - Wohn .
mit Mansarde

evtl . 3 -Zirnmer -
Wobnung .

Ang . u . M . 562
an Tagbl .-Verl .

Abgeschlossene
2 -3im .-Wobn .

z . 15 . 4 . od . 1 . 5 .
bis 50 RM ., von

zablungssäb .
Mieter gesucht .
Ang . u . ll . 578
an Tagbl .-SBerl .
R . anst . Mieter
( Mutter u . erw .
Tochter ) , pünktl .
Zahler , suchen z.
1 . 6 . oder 1 . 7 .

2 -3im .- Wohn .
mit Zubehör im
Abschl . Tausche
auch meine 3 - Z .-
Wobn ., sonnig ,
Mittelb ., gegen
2 - Zim, -Wohn . i .
Vdh . , a . Frontsp .
Preisangeb . u .
E . 576 an T .-V .
Sonn . 2 - 3 . -W .

auch Frontsp . i .
Villa , von ruh .
Ehepaar , vünktl .
Zahler , gesucht .
Preisang . unter
D . 575 T .-Verl .

Eckladen
mit Einrichtung
s. zu v . Werneck ,
Sellmundstr . 12 ,
1 . Stock .__________
Selle Werkstatt
sof . zu vermiet .

Adolfstraße 7
( Laden ) .

2 - oder 3 - Zim . - Wohn .
in Umgebung von Wiesbadei

gesucht .
-subitb , Bingen Rh ^
^ ckloßbergstraße 50 .

Selbständ . alt .

Mädchen
f . © efchäftshaus -
balt sofort ges .
Kochen nicht er «
ford . Erfragen
Värenstr . 6 , P .
In kl . Hausb .

sofort gesucht
in fämtl . Saus¬
arb . , auch im
Bügeln gut be¬
wand . besseres
zuverl .

Mgesmählhe !?

MW . Wli
r 25 bis 32 I . ,
ehr ! . , faub . , flei¬
ßig , mit aut .
Zeugn . , bei gut .
Bezabl . Vorzust .
nur 4— 7 Uhr .
Dienstag . Adr .
i . Tagbl .-V . Oa

— — —
Ein mit allen

Hausarbeiten
vertrautes
Mädchen

gute Zeugnisse ,
von alt . Ebep .
v . 8- 4 Ubr ges .
Vorzust , v . 4 bis
6 Uhr Martin -
straße 6 , 1 . Et .
MMW9MO

Wßß Mlhin
f . kl . Wein - Rest ,
in . g . Zeugnissen
ges . Angeb . mit
© ebaltsanspr . a .
Weinb . Anbau ,

Mainz ,
Arn Schillerplatz

Suche sof . tücht .
ältere

Goebenitraße 29 ,
3 - Zim .-Wobn .

zu vrn . Näh . 1 r .
— — — — —
Ad . - Hitler -Platz
gr . 3 - Z .- Wohn . ,
alle n . d . Platz ,
Parkett . Balkon ,
gr . Diele , gr .

Küche . Bad .
Mans .. Keller z .
vm . Näh . nur v .
10 — 12 Ellen -
koflengaffe 2 . 1 .

Kleiftstraße 1 , 1
icköne

4 -Zim .-Wohn .
mit Zub . sofort
od . spät , zu vrn .
Näh , bei Hohl .
Lnremburgstr . 4 ,
3 . et . sch. 4 =3 .=
Wohn . z . 1 . 7 .
zu nerm . Näb .
Scheffelstr . 6 , 3 .

Mitt . 18,2
4 — 5 -3, -Wobn .

ab 1 . 5 . zu vrn .
Näb . 1 . Stock .

Leeres schönes
Part . - Zim .

z . 1 . 5 . zu oerm .
Dotzbeirner

Str . 52 . P . r .
L . gr . f. Zim .

zu vm . Friedrich -
ftraße 50 , 2 lks .

Leere Mans ,
mit Herd zu vm .
Körnerstr . 5 . 3 r .

MM
Sckrank

bester Barock ,
wertvolle Arbeit
sehr gut erhalt ,

selten schönes
dekorat . Stück ,

zu verkaufen
Telephon 28429 .

Vorrn . 9 — 11 .
Kinder¬
bolzbett

mit Patentr . u .
Mair , preiswert
zu verk . Stein -
gaste 6 , 3 rechts .

Schöne weiße
Kück « ( kornvl .)

Kinderbett
m . Roßh .- Matr .
und Federzeug
preisw . zu verk .

Peter . Nero -
straße 16 , 2 . St .

Gebr . Kücke
( weiß ) , sehr bill .
Baumstraße 13 ,

Part , rechts .
Ladentbeke

3 .10 Mir . , billig
zu verkauien .
Eduard Müller .
Saalgasse 24/26
Schreibmaschine

w . Grudeherd
wie neu . zu verk .
Näh . zu erfr . im
Tagbl . -DI . Nb

Flotte

WMNN
ehrlich , zuverl . ,
mit sehr guten

Referenzen ,
sucht ähnlichen
Vertrauenspost .
Ang . u . A . 407
an Tagbl . - SBerl .

^ Midliches Personal ,
Aelt . Frau sucht

Tage Bügel -
beschäftig . Ang .
E . 560 T .- Verl .

Verkaufe
ganz neuen
feldgrauen

Militär -Mantel
Ringkirche 1 , 2 .

Ausrangierte
Teppiche

und Läufer
zu verkaufen

Mittwoch und
Donnerstag

von 9 — 11 Uhr
und 5— 7 Ubr

Hotel
„ Nassauer Hof "

.
Eingang

Svieaelgasse .

MUM
bill . zu vk . Adr .
Tagbl .- Vl . Mn

i



losch
DIENST

■ BJ

vir ,

utl

Wiesbadener TagblattDienstag , 6 . April 1937 . Nr . 79 . Seite 11 .

Kamee - Anhänger
m . Perlrand und Fotografie
am Mittwoch . 31 . 3 . . verloren .
Abzugeben gegen g . Belohn .
Fundbüro . Polizeipräsidium .

Pädagogium Stehmann
Höhere Privatschule mit Schülerheim

Wallstraße MAINZ Fernspr . 31604

Indiv . Unterricht in kleinen Klassen . Sexta bis
Abitur . Täglich nachm . Arbeitsstunden unter
Aufsicht . Prospekt frei . Sprechst . tägl . 9 — 11 Uhr

Deutfch .es Theater , Kurhaus .zahler

Refidenz - Theater .

Der Rundfunk

Kochbrunnen .

nun

Tertaufe

ÄaatsiD» - lotterie

Jeder kann das
Heute morgen habe ich mir mal das Einweichwasser nach dem Aus

AerpMWeil
Daran kann man mal sehen , wie wichtig das Einweichen ist !

Ich nehme schon immer Henko zum Einweichen , und ich muß

sagen : Für 13 Pfennig ist das allerhand Leistung ! Kein Wunder ,

daß man es beim Kochen und Nachwoschen so viel leichter hat !

Vs - ’A 1/2 - 1/l

Möbel

H74 (1/3?

Gartenschirme
Gartenmöbel

Ehestandsdarlehen
Lenz .

11 . 2 ,

. verk .

Angebote unter S . 578 Tagbl . -Verl .

Neu !Neu !

Pfaff -
*Radio

Einer freut sich !

Pfeffermann
, Hochstättenstr. 16Zerichiebenes

wwMMmmiwwH

BOSCH - Dienst
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Mittwoch , 7 . April : 11 .00 : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Günter Eberle .

StMiMCt
SpeWmMk
Men , em
Wem « « .

Wim .

n . ei« . lHö6el

ANMM T *

Nähmaschinen
Schreibmaickin .

Fahrräder
bei Becker ,

Moritzstrahe 2 .
Telephon 27612 .

immer preiswert — immer gut
im Spezial -Haus Heerlein , Goldgasse 16 .

Schippe . Pickel ,
1 P . H .- Schuhe ,
Größe 43 . zu vk .
Scharnborststr .27

§ >th . 2 rechts .

Gasherb
falt neu . zu vk .
Röderstrahe 28 ,
Part , links .

r HSstla - veikiiist I

Wirtschaftslokal mit 2 Kegelbahnen ,
mit nachweisbarem gutem Umsatz , ist
unter günstigen Bedingungen alsbald
anderweitig zu verpachten .

u . a . m .
Bröuner ,

StiMrahe 18 .
Tel . 29069 . DEB WEG

feSän Erfolg
I xXjEg I ist eine
yisSsJ Anzeige

„
Große Los

“

Dienstag , 6 . April : 20 .00 — 22 .15 : „ Eintritt frei ." Lustspiel
in 3 Akten v . Scheu u . Bommer . Stammt . I . ( 16 . Vorst . )

Mittwoch , 7 . April : 20 .00 — 22 .30 : „ Drei Zwillinge . "
Schwank

in 3 Akten von Impekoven und Mathern .

zahlreiche schriftl. Anerkennungen von Ärzten bestätigen die Wirkung
der Or .Äoether -Tablei1en. Bewährt bei Bronchialkatarrh , quälendem
Husten mit Auswurf , hartnäckiger Verschleimung , Asthma , selbst in
alten Fällen . Unschädliches, kräuterbaltiges Spezialmittel . Enthält 2

Gelegenheitskauf .
Euterb . ein - u . zweitür . nuhb .- lack .
und vol . Schränke , Kommoden ,
saub . Betten , wh . Flurgarderobe ,
mod . wh . Kinderwagen mit Ver¬
deck , gußeiserne Badewanne , für
Gärtner od . für Waschküche pass . .
nur 8 Mk . i . Auftr . billig abzug .
Dreiweidcnstrahe 6 , Part , rechts .

Helft Heime bauen , helft Arbeit schaffen . Das

Baujahr der Hitler -Jugend ruft .

2 R .. Mende
( 169 ) in . E .. dyn .
L .. BtU . zu verk .

Radio -Tbeis .
Neroktrahe 15 .

in der Staat ! . Cotterie • Einnahme

C ßWiesbaden
CnEUn . AdelheMtr . 28

|Tel . 24231 — Ecke Adolfsallee

| grioot - SertflBfe |
Verkaufe

Motorrad
122 ccm

neu überholt , f .
90 RM . Starker

Dynamo und
Standlicht .

3 -Eang . gut er¬
halt . . m . Sozius .

Werkzeugen .
2 Satteltaschen ,
Luftpumpe usw .

' Anzusehen tägl .
10 — 12 , 3 — 6 Uhr

Garage
Eickelmann

Aarstrahe 15 .
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Gebrauchte
guterhaltene
Nähmaschine

evtl , mit Hand¬
betrieb , zu kauf ,
ges . Angeb . mit
Preis usw . unter
O . 574 T .-Verl .

Pim
gebraucht , v .

Privat ges .
Preisangeb .

L . Dome .
Frankfurt
am Main .

Niedenau 45 .

chn . ;

sbadet

limmet ,
IC.
uifl .
F . 558

I
Knochen ; ; ;

Heinrich Bauer ,
itomir . 3

Telephon 24588 Telephon 2458s

werden fachm . ausgeführt
R . Busch , Klavierbauer

Adelheidstr . 63 , Tel . 22746

Motorr ^ OOeem .
D .- u . H .- Rad ,
Ballon - H .- Rad

verk . Bouillon ,
Eoebenstrahe 10 .

of lks .« , zu verkaufen .

k §810105

Kaule Biiöier
Aufstellsachen .

tinngegenstände. Zimmermann
Taunusftr . 28 . 2

Postk . genügt .

Mittwoch , den 7 . April 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
6 .00 Lied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10

Gymnastik . 8 .30 Werkskonzert . 11 .15 Hausfrau , hör zu !

2L « r schenkt
oder gibt billig
schönen jungen

Sund
nicht unter

y, Jahr in sehr
gute Hemde ?

Ang . u . D . 577
an Tagbl . - Verl .

kaufen Sie gut und

preiswert bei

H . Veite
Mebelschreinerii und - Handlung

Goebenstr . 3 Kein Laden

Dienstag , 6 . April : 14 .30 : Gesrllschastsspaziergang nach dem

Panoramaweg : 16 .00 : Kasseekonzert . Leitung : Kammer¬

musiker Willy Reich . lDauer - und Kurkarten gültig .)
20 .00 — 21 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)

Mittwoch , 7 . April : 16 .00 : Konzert . Leitung : Konzertmeister
Otto Riesch . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 16,30 :

Tanztee . 20 .00 : Sonder -Konzert . Hermann Erdlen :
Kantate „ Von Deutscher Art "

. 21 .00 : Tanz - und Unter¬

haltungsmusik . Tanzgastspiel V . und M . von Kayser .

Kochbd
:aus . N
r . Ang

Seine Maschine Iaht ihn nie im Stich , seit er

. mit BOSCH gerüstet
" ist . BOSCH - Zubehör für

Krafträder , Personenwagen , Lieferwagen und

Diesel - Lastzüge hat sich millionenfach bewährt .
Auch Sie fahren besser mit den nach 50 - jähriger

Entwicklungsarbeit gebauten BOSCH - Erzeugnis -

sen . In allen Fachgeschäften erhalten Sie BOSCH -

Erzeugnisse , Und im BOSCH - Dienst findet der

Kraftfahrer fachmännischen Rat und rasche Hilfe .
Der BOSCH - Diensf hilft , der Fahrer spart !

GEBR . SCHAUFELE

IL . für
u verk .
tfr . im
.. Nz

Mittwoch , 7 . April : 20 .00 — 22 .30 : Zum ersten Male : „ Die
Weiber von Weinsberg ." Komödie in 3 Akten von Gert
von Klatz . ( NSKE .) Stammreihe D . ( 26 . Vorstellung .)

wringen etwas näher angesehen , und als eine ganz dunkle , ja fast

schwarze Lauge zurückblieb - da war ich doch wirklich überrascht .

ii I Beb . , 4fl . Petrol .-T Kocher , f . Gart .

ichsb .
und

Tilg . ,

Stadt
6182 ;

erprobte Wirkstoffe. Stark schleimlösend, auswurffördernd . Reinigt ,
beruhigt und kräftigt die angegriffenen Gewebe . In Apoth . 1 .43
und 8.50. Interessante Broschüre mit Dankschreiben u . Probe gratis .
■ ■ Schreiben Sie an Dr . Boether GmbH . München 16/E 65 ■ ■

DKW
600 ccm , 2 - Sitz . ,

Opel
1 .2 -Ltr .- Lim .

Olomvia -
Cabriolet
neuwertig

Adler -Trumvf
junior

Cabriolet
Adler -Trumvf

Cabriolet
Adler -Foeorir

4 Türen
Erskine - Roadster

Reise - Schreibmaschine | Q —
vierreihig , mit Koffer , nur
Alleinverkauf :

Schreibmaschinenhaus W . GRASE
am

Harmonikas
alle Weltmarken , wie : Hohner ,
Cantulia , Rooal - Standard usw . ,

sowie meine Spezialmarken
Rheingold und Wiesbaden ,

in höchster Vollendung zu billigen
Preisen . — Stets Eelegenheits -
käufe in gespielten Instrumenten .
Aoibol Instrumentenbau ,^ rivLl , Fahnstr . 34 . Tel . 23263 .
Er . Ausw , in Mustkinstr . all , Art

Dienstag , 6 . April : 19 .30 — 22 .15 : » Marietta ." Operette in
lUlyk 3 Akten von Walter Kollo . ( NSKE .) Stammreihe A .

( 27 . Vorstellung .)

in der Tasche tragen !

Die 1 . Klasse der Preuß . -

Südd . Klassenlotterie

steht bevor ! Gewinnplan

erheblich verbessert , trotz¬

dem unveränderter

Preis für jede Klaffe :

sPMesutze )
Kl . Garten ,

10 b 15 Ruten ,
N . Loreleiring ,
zu pacht , gesucht .
Ang . u . D . 576
an Tagbl .- Verl .

Wirtsdiafts -

verpadtfuna

« IIMWM
IMt

wird gewissen -
hast nach Noten

und Literatur
erteilt . Ang . u .
K . 575 T .-Verl .

Boomte

WM
einzelne

Kredenzen ,
kompl .

Speisezimmer
Ausziehtische .

Stühle vreisw .

0 . Unnenberg
Möbelhaus

Schwalbacher
_ Strahe 73
u6 . Michelsberg
u . Coulinftr . 3 .

2 Pb .
B . . V«

L , ein
b ., Mt .

Schwarze
Handtasche

m . grauem Leder
u . Reihverschluh
( Inhalt : Geld .
2 Schlüsselbunde

usw .) .
Näbe Taunus -
strahe . verloren .
Abzugeb . gegen
Belohn . Fund¬
büro . Polizei -
präsidium .
Graues Kätzchen
entlausen . Erill -
varzerstrahe 1 .

Piano
zu laus , gesucht .

Schock .
Jahnftrahe 34 .

Mdhauersin)
z . Unterricht sür
19i . junge Dame
gesucht . Angeb .
unter F . 575 an
Tagbl .- Verl .

Akademikerin
sucht billigste

private Steno -
graphie - Erlern .

Ang . u . T . 574
an Tagbl . -Verl .

I Obst- und

GemiisegeM
zu kaus gesucht .
Ang . mit Preis
u . W . 575 T .- V .
Ca . 20 Quadrat¬

meter Zellstoff
oder Plan

neu oder gebr . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 575
an Tagbl . - Verl .

, ruh . -
iet , s.
. möbl
Neben

'

Frtsp .
lng . ni

Post
Wiesh .

In grohem
Vorort

von Mainz ist

Ulkerei
in Einfamilien¬
haus , sehr ge¬

räumig . sofort
zu verpacht , od .

zu verk . Näb .
Telephon

Wiesb . 26200 .

Sehr schöner
kleiner

w
mit voll , schön .
Ton . bill . abzug .

Schock .
Jahnftrahe 34 .

Motorrad
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 577
an Tagbl . - Verl .

Gebr . guferb .
Herr . - Fabrrad

ges . Ang . unter
L . 577 T .- Verl .
Zw .-Svortwg . z .
k. ges . Oesfricher
Strahe 21 . 3 lks .

■ II
1/3

billig
Knaus ,
rg 21 .
wft *
Saar 9

Seitenwagen
zu vk . Wellritz -
ftrahe 21 .

Fast neuer
Krankenwagen

zu vk . Sonnen -
berger Str . 42 .
Tad . erb . Zwill . -
W . vk . Oestricher
Strahe 21 , 3 l .
Modell -Kindrr -
wag . rn .K .- Verd .

f . neu . vk . Ädel -
beidstr . 16 , V . P .

Eleg . gebr .
Kinderwagen

wie neu . bill . zu
vk . Näh . Elsoffer
Platz 6 . Part , r .

Kinderwagen
für 7 RM . «. vk .
Emser Str . 43 .
bei Kräh .

Eleg . Babo -
Korb ( Stuben¬
wagen ) zu verk .
Röderstrahe 28 ,
Part , links .

Leiterwagen
etw . revaratur -

Auto
gebr . , jcd . masch .

einwandfrei . .
mittlere Stärke ,
gegen Kaffe zu
kaufen gesucht .
Ang . mit Preis
u . Baujahr unt .
U . 575 an T .-V .

^ . Gebrauchte

Sotlemnitei
mit . Eisengestell ,
rreih od . braun ,
zu kauf , gesucht .
Angebote an

Gartenmöbel .
Lanzstrahe 31 .

Guterhaltenes
Sofa

zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 575
an Tagbl . -Verl .

Mittlerer

KchlWank
zu kauf , gesucht .
Gröhe u . Fabri¬

kat erwünscht .
Ang . u . U . 577
an Tagbl .- Verl .

Warum machen Sie sich Sorgen ? ■

Inserieren Sief
ab morgen ■

Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
"

bringen immer wieder gute Kunden

11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Eaunachrichten .
11 .50 Landfunk . 12 .00 Werkskonzert .

13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter . 13 .15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Beliebte Kapellen und

Solisten . 15 .00 Volk und Wirtschaft . 15 .15 Dichter¬
stimmen aus Kurhessen ( VII ) . 16 .00 Klaviermusik .

16 .30 Unterhaltungskonzert . 17 .30 Sport zeitgemäß belauscht .
18 .00 Unser singendes , klingendes Frankfurt .

19 .45 Zeitfunk . 19 .55 Wetter . Sonderwetterdienst für die

Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm .
20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .15 Stunde der jungen Nation . 21 .00

Konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten , Grenzecho .

22 .15 Nachrichten , Wetter . 22 .20 Kamerad wo bist Du ? 22 .30

Unterhaltungs - und Tanzmusik . 24 .00 Nachtsendung .

Ms gemütliche ton

ist das Beste gerade gut ge¬

nug . Meine Möbel sind Be¬

weis für Güte und Billigkeit .

Überzeugen Sie sich selbst .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

Bronchitlker I
Begeisterte Dankschreiben von Patienten

f ) en -Fo mactjt
'
s für :

13 Pfennig ?
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Die Luftrüstung der Sowjets

Bon Jagd und Weidwerk im April

schon allzusehr

Ein Haushalt ohne Zeitung

Puck .

Wo die nahrungspendenden Beerensträucher , die inscktcn -

bergenden Blütenpflänzen , die puppenreichen protzen Baue der
Waldameise fehlen , da hat sich die „ Kultur "

schon allzusehr
breit gemacht und den Rauhfußhühnern werden in solchen Re¬
vieren ihre heimlichen Schlupfwinkel und Niststätten geraubt ,

Lust - Infanterie .

In seiner Studie „ Charakter des Krieges von morgen
"

sprach A m i r a g o w ( Woina i Revoluzija , Sept . /Okt . 1934 )
der Lustwafse in der Anfangsperiode des Krieges eine aus¬
nehmende , vielleicht entscheidende Bedeutung zu . „ Die Luft¬
waffe und die Panzertruppen

"
, sagte Amrragow , „ werden

Jahresproduktion 6000 Flugz
zeugwerke waren erstanden und beschäftigtem

Was ein Volk ist ohne Wehr ,
was ein Weik ist ohne Dauer ,
was die Flotte ohne Meer ,
was ein Land ist ohne Bauer ,
was ein Acker , reif zur Saat ,
ohne gute Aufbereitung ,
was ein Wille ohne Tat ,
ist ein Haushalt ohne Zeitung !

Was ein Ambos , der nicht klingt
unter Schlag und Funkensprühen ,
was ein Vogel , der nicht singt ,
wenn im Lenz die Blumen Rühen ,
was die Stadl , ob groß , ob klein ,
ohne eine Wasserleitung ,
was der Rhein isi ohne Wein ,
ist ein Haushalt ohne Zeitung !

den Krieg beginnen "
. Seit dieser Grundsatz aufgestellt wurde ,

sind drei Jahre vergangen . An der These hat sich nichts ge¬
ändert ^ doch ist der Gedanke , den Krieg durch die Luftwaffen
zu eröffnen von dem Roten Gencralstab vertieft und er¬
weitert worden . Heute gilt der Grundsatz : Die Lu f t w a f f e
und die Fallschirmtruppen werden den Krieg er -
ösfnen . In die von diesen durch umfangreichste Zerstörung im
Feindland gelegte Bresche dringen die Panzertruppen
ein . Der Einsatz des Heeres folgt erst in zweiter Linie .
Die politische und wirtschaftliche Struktur Rußlands unter
dem bolschewistischen System verträgt einen Krieg von langer
Dauer ebenso wenig wie ein langsames und schwerfälliges
Anlaufen der Operationen im Kriege . Die Entscheidung des
Krieges muß in kürzester Zeit erzwungen werden . Der Luft¬
waffe , den Fallschirmtruppen und den Panzerverbänden fällt
die Aufgabe zu , den Gegner überraschend niederzuwerfen .

Heute schon verfügt die sowjetrusiische Luftwaffe über
mehrere Brigaden , die im Transport von Luft -
infanterie ausgebildet sind . Am Ende des Zweijahres -
Rüstungsprogrammes werden besondere mit Geschwadern von
schweren Transportflugzeugen ausgerüstete Luftlandungs¬
brigaden bestehen . Einige hunderttausend ausgebildete Fäll¬
schirmsportler und etwa 60 000 bis 70 000 militärito aus¬
gebildete Fallschirmspringer bilden den gewaltigen Reserve¬
bestand für die im Kriege zu verwendenden Fallschirm -
Brigaden oder - Divisionen . Wenn die Aufstellung einer zum
überwiegenden Teil aus Bombenflugzeugen bestehenden An -
griffslustwaffe deren offensiven Charakter noch nicht zur
Genüge unter Beweis stellen würde , so muß dieses vollends
durch die Bereitstellung derartig gewaltiger Massen von Fall¬
schirmschützen dargetan werden .

Die sowjetrussische Luftrüstung ist eine unverhüllte
Drohung an die Welt .

wenn das den Boden deckende Unterholz durch die moderne
Forstwirtschaft verschwindet .

Unsere Rauhfußhühner sind ein hartes Geschlecht , jedweder
Unbill der Witterung gewachsen , aber auch mit feinen Sinnen

ausgestattet , um sich vor ihren tierischen Feinden zu schützen
und zu verbergen .

2m Taunus war auch einst das Haselhuhn bzw . der Hasel¬
hahn Standwild . Vor 40 Jahren kam es bei Wild - Treiben
häufig vor , daß das schöne Waldhuhn hochgemacht wurde und
die Strecke zierte . Das Haselhuhn liebt vor allem die Südseite
dichtbewalüerer , einsamer Verghalden , besonders , wenn hier
von Bächen durchflossene , mit Hasel - und Erlcngebüsch bewach¬
sene Reviere vorhanden sind . Besonders kam in unserem
Taunus das Haselhuhn in den Revieren um D - aunfels ,
Graevenwiesbach , Brandoberndors , Weilmünster und Dieten¬
hausen vor . In späteren Jahren wurde das Haselhuhn immer
seltener , weniger wohl , weil Raubvögel , Raubzeug , Eichhörnchen
und vor allem Eichelhäher seine Jungen rauben , sondern weil
in vielen Revieren der Laubwald immer mehr zugunsten des
Nadelwaldes zurückgegangen ist . Nur dort , wo der Eichenwald
stärker mit anderen Baumarten gemischt ist , wo sich außer
Birken und Erlen vielleicht auch alte Buchen breit gemacht
haben und den Wald verdunkeln , ist das Haselhuhn zuhause .
2m Deutschen Reiche sind im Jagdjahr 1935/36 im ganzen 736
Hasel - , Stein - und Schnee -Hühner geschossen worden . Die
Jagd auf Hasel - , Schnee - und Stein -Hühner darf in der Zeit
vom 1 . September bis 30 . November ausgeübt werden . Die
Balzzeit des Haselhuhnes dauert etwa von Mitte März bis
E " de April . Die Hähne sind dann sehr erregt und befehden
sich heftig . Mit gesträubten Kopffedern , schleifenden Flügeln
und fächerartig ausgebreitetem Stotz umtänzelt der Hahn die
Henne , nachdem er von einem Baume in mittlerer Höhe seinen
pfeifenden Balzlaut hat erschallen lasten , meistens in den
frühen Morgenstunden . Dieser Balzlaut , den wir in der
Jägersprache „ spissen

" nennen , ist ein hohes , scharfes , im Tempo
sich steigerndes Pfeifen , bei alten Hähnen länger und mehr
trillernd am Schluß , bei jüngeren einfacher . Die Begattung
findet stets auf dem Boden statt . An einem versteckten Plätz¬
chen , geschützt durch einen Busch , Baumstumpf , Steine , scharrt
sich die Henne gegen Ende April oder Anfang Mai eine flache
Vertiefung , kleidet sie notdürftig mit trockenem Laub , Gras
und Moos aus und legt ihre 8— 15 rostfarbige , rotbraun punk¬
tierte und gefleckte Eier hinein . Nach etwa dreiwöchentlicher
Brütezeit schlüpfen die Jungen aus , die bald , von der Mutter
geführt und beschützt , umhcrlaufen . Ihre erste Nahrung dürften
wohl kleine Insekten , Ameisen -Puppen , Spinnen sein . Viel¬
leicht geben diese Ausführungen Anregung dazu , einmal miizu -
teilen , in welchen Taunus -Revieren bzw . in welchen Revieren
unserer nastauischen Heimat das Haselhuhn noch Standwild ist .
Weidmannsheil ! Dr . Ludwig Roth .

Wetterbericht des Reichswetterdienftes .

Ausgabeort : Fraukfurt a . M .
Nach dem Durchzug eines Schlechtwettergebietes am

Sonntag stellte sich im Zwischenhoch wieder Aufheiterung und
weitere Wärmezunahme ein . Längere Beständigkeit ist aber
mit dieser Entwicklung noch nicht verbunden , wenn auch
andererseits die von Südwest heranziehenden Störungen
keine nachhaltige Verschlechterung herbeiführen werden . Die
Temperaturen halten sich auch weiterhin noch etwas über dem
jahreszeitlichen Durchschnitt .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Ver¬
änderlich mit häufiger Aufheiterung und nur ganz verein >
zelten Schauern , tagsüber ziemlich warm , veränderliche , ijid -
liche Winde .

„ Auerhahn - Mond "
haben unsere Altvordern einst den

wetterwendischen Monat April benannt . Wie der März im
Zeichen des Schnepfenstriches sicht , so heißt es im April :

„ Nun balzt der Ürhahn in den Föhren ,
Das Birkwilö balzt in Bruch und Moor .

"

Auch in den Wäldern unserer nassauischen Heimat
wurde der Auerhahn gejagt . In meiner Jugend hat mir meine
Großmutter — die nastauische Oberförsters -Witwe war — von
jenen Jahren erzählt , in dem der letzte Nastauer Herzog , der
jagdliebende spätere Großherzog Adolf von Luxemburg ,
in Dillenburg weilte , um von dort aus die Auerhahn -Ba

'
lz

auszuüben . Mit am Sattel ausgefahrenem Sechsspänner ging
es dann nachts hinäus nach Ser „ Struth " oser nach der .
„ Hoerr

"
, wo die Forstbeamren den Lanöesherrn erwarteten ,

um ihn an das seltene Wild zu oiingen . — Nach dem neuen
Jagdgesetz darf Sie Jago auf Auer - und Birkhähne ausgeübt
werden vom 1. April bis zum 15 . Mai . Die Auer - und Birk -
Hennen genießen das ganze Jahr hindurch völlige Schonzeit .

Es ist gut , daß der Staat seine Hand schützend über diese
Rauhfuß -Hühner hält und sie vor der Ausrottung dadurch be¬
wahrte , daß die Abschußzeit gesetzlich auf wenige Wochen des
Jahres beschränkt ist . 2m 2agdjahr 1935/36 hat im Deutschen
Reiche die Eesamtstrecke an Auerwild betragen 1175 Stück , an
Birkwild 4920 , an Rackelwild wurden nur 14 Stück erlegt . Der
Auerhahn , der „ Urhahn

"
gehört zu unserem Urwilde ;

'
er be¬

wohnt seit grauer Vorzeit unsere Wälder . In einer Urkunde
von 1387 wird das Vorkommen von Auerhähnen erwähnt ,
aber da waren schon ungezählte Jahre verstrichen , seitdem der
Balzgesang des Auerhahns in unseren Wäldern erklang .

Hadamar von Laber , ein deutscher Dichter , der im
14 . Jahrhundert lebte und uns das deutsche Gedicht „ Diu jagt

"

geschrieben hat , erzählt , daß er bei manchem Pfalze gehalten ,
habe , durch das Hören des „ Eeschreys

"
; genauer spricht er sich

nicht aus .
Ernst Hohberg erzählt in seinem „ adlichen

" Land - und Forst -
leben ( Georgia Curiosa ) aus dem Jahre 1682 : „ Man schießt
den Auerhahn aus der „ Pfaltz

"
; zwei oder drei Stunden vor

Tagesanbruch soll man ihm nachschleichen , mit einem guten
Feuer -Rohre versehen : man hört ihn sehr weit schreyen ( !) .
Wenn man auf einen Büchsenschuß von ihm kommt , muß man
warten , bis er anfängt , zu pfaltzen , dann mag man unter
seinem währenden Geschrey hurtig fort und näher auf ihn
gehen . Sobald er stille wird , muß der Jäger stehen , wo er
betroffen wird , sich weder regen noch bewegen , bis er wieder
anfängt zu pfaltzen . Dann mag der Jäger seyn Rohr fertig
machen , geschwind anschlagen un -d schießen . Weil dazu großer
Fleiß und Mühen gehört , so giebt man den Jägern an etlichen
Orten nicht viel weniger „ Jäger -Recht

" als von einem
Hirschen

"
. Unter „ Jäger -Recht "

verstand man den Anteil des
zuständigen Revier -Jägers an der in seinem Revier gemachten
Beute ; das „ Jäger -Recht

" wurde zum Teil in natura , zum
Teil in Geld gewährt . Die Nassauer Forst - und Jagdordnung
vom 26 . April 1770 hatte bestimmt : „ Die Jäger sollen künftig
nicht mehr die Haut lammt Jäger -Recht von dem erlegten
Wildpret zu beziehen haben , wogegen ihnen aber doppeltes
Schußgeld zugesichert wird ; auch sollen die Bälge der Füchse
und wilden Katzen demjenigen Forst -Jäger gehören , in besten
Revier sie geschossen werden .

"

2n der Nassauischen Verordnung vom 7 . Juni 1783 ist das
Schußgeld von einem Auerhahn auf ein Florin und 15 Albus
festgesetzt , ein Beweis dafür , daß damals der Auerhahn auch in
den Taunus -Revieren noch Standwild war . 2m benachbarten
Hessen muß einst der Odenwald das reine Auerhahn - Paradies
gewesen sein . Zu der Krönung Kaiser Leopolds anno 1658 sind
nicht weniger als achtzig Auerhähne aus dem Odenwald
nach Frankfurt a . M . geliefert worden . Alle diese Auerhähne
sollen in der Grafschaft Erbach erlegt worden sein . Diese
Auerhähne zur Kaiserkrönung sind ohne Zweifel nicht zur Zeit
der Auerhahn -Balz geschossen worden , denn Leopolds Kaiser¬
krönung fand am 18 . 2uli 1658 statt .

Heute sehen wir mit Recht nur den Abschuß des balzenden
Auerhahns als weidgerecht an .

Der 2agd -Klastiker Dietrich aus dem Winckell ( 1804 ) hält
noch eine andere Jagdart für weidmännisch , die unserem heu¬
tigen jägerlichen Fühlen und Denken völlig widerspricht . Er
sagt : „ 2n Revieren , wo Auergeflügel häufiger als gewöhnlich
Stand hält , mag die Tagesiagd mit dem Auerhahn - Hund dem
Jagdliebhaber nicht geringes Vergnügen gewähren . Wenn
nämlich der freisuchende Hund Auergeflügel findet

'
und zu ver¬

bellen anfängt , steigt dasselbe zu Baume . Der Schütze schleicht
sich dann , unter dem Wild , von Bäumen oder Gesträuchen ge¬
deckt , bis auf die gehörige Schußweite zum nächststehenden
Hahne heran , um ihn , während derselbe den Anerhahn -
Vcrbeller , seinen Verräter , im Auge behält , zu erlegen .

"
Ich

muß sagen : „ Hier _ wendet sich der East mit Grausen
"

. Wo
bleibt da die Poesie der Auerhahn -Balz , die Freude an der
herrlichen Natur , am Frühlingsmorgen ? Dafür eine bessere
Hühnersuche !

Die weidgerechte Auerhahn -Balz bleibt „ ewig - jung und
ewig - schön "

. Möge noch lange in Deutschlands Waldern der
heimliche Minnesang des urigen Vogels ertönen .

Auer - und Birkhahn finden ihre Lebensmöglichkeit nur
dort , wo sich die Natur ilf ihrer Ursprünglichkeit noch einiger¬
maßen erhalten konnte .

Arbeiter in 54 Flugzeugwerken und stellten 1700 Flugzeuge
her . Weitere drei Jahre später — 1936 — betrug die

„ zeuge ; 74 Flug -

, „ , jäftigten 200 000 Arbeiter .
Die Entwicklung des Flugzeugbaues hatte demnach in
7 Jahren folgenden Verlauf genommen : Die Zahl der Flug¬
zeugwerke war auf das 4,2fache gestiegen , die Zahl der
Arbeiter auf das lOfache , die Jahresproduktion an Flug¬
zeugen auf das 12fache . Heute ist die sowjetrusiische Luft -
rüstungsindustrie soweit entwickelt , daß ihr innerhalb des

Von besonderer Seite werden über die rote Luft¬
flotte die nachstehenden authentischen Mitteilungen
gemacht .

Über der sowjetrussischen Luftrüstung stehen als Leit¬
spruch die Worte - Stalins , niedergeschrieben in der
Anordnung zum ersten Fünfjahresplan : „ Wir brauchen keine
Armeen , wie sie von den europäischen Großmächten unter¬
halten werden . Das , was wir zur Verteidigung unseres
Landes , zum Schutze unseres inneren Wiederaufbaues und zur
Durchführung unserer Außenpolitik brauchen , ist eine jeder¬
zeit einsatzbereite Luftwaffe .

"

Unvorstellbares Luftausmarschgebiet .

Die Sowjetunion ist in der Tat wie kein anderes Land
geeignet , seine militärische Stärke auf die Luftwaffe zu
gründen . Erstreckt sich doch das - Luftaufmarschgebiet Sowjet -
ruglands im Westen gegen Europa auf eine Erenz -

cVn £ ?.nunfl 00n 3000 Kilometer und eine Tiefe von etwa

i
0

„^ lometer , das heißt auf eine Flächenausdehnung von
- 400 000 Quadratkilometer . Erst ein Vergleich mit der
Flachenausdehnung anderer Länder vermittelt eine Vor -
fteuung non dem gewaltigen Ausmaß des sowjetrussischen
Aufmarschglacis . Die Gesamtfläche Englands beträgt
13564 Quadratkilometer , die Frankreichs 550 986 Quadrat¬
kilometer und die Deutschlands 470 699 Quadratkilometer .

Der Vorteil eines derartig gewaltigen Luftaufmarsch -
gebietes liegt in der Möglichkeit , eine Bodenorganisa -
11 o n 3u schaffen , die Tau,ende von Flugplätzen umfasten kann ,
aus denen große Luftheere versammelt werden , ohne daß es
gelingen könnte , diesen auf 2 400 000 Quadratkilometer ver -

nA ^ nmM durch Luftangriffe zu zerschlagen . Dieser
3000 -Ktlometer -Aufmarschfront steht die deutsche Ost -
g r enze mit nur 600 Kilometer Länge gegenüber . Der Vor¬
teil der „ äußeren Linie "

, den Sowjetrußland besitzt , ist so
augenfällig , daß allein diese Tatsache genügte , um von einer
Lustbedrohung Deutschlands durch Sowjetrußland zu sprechen ,
wenn auch nur die ersten Anzeichen erkennbar würden , diesen
Vorzug der äußeren Linie und der Tiefe nutzbar zu machen .

Rote Luftgefahr ein „ Zweck -Phantom " ?

Mit wieviel mehr Recht kann Deutschland von einer
akuten Lustbedrohung durch Sowjetrußland sprechen , nachdem
die Luftstreitkräfte der Sowjetunion zahlenmäßig an der
Spitze aller Luftflotten der Welt stehen , die sowjetrussische
Luftrüstungsindustrie in der Lage ist , zur Zeit eine Jahres¬
produktion von 7000 Flugzeugen herauszubringen , die Be¬
schaffung der Rohstoffe durch eine gewaltige Industrie -
Organisation gesichert ist und das Aufmarschgebiet im Westen
Rußlands Hunderte von „ Flughafen - Systemen

"
( Haupt - und

Nebenflugplätze ) umfaßt , die heute schon 4000 bis 5000 Flug¬
zeuge aufnehmen . „

Die Presse des Auslandes , namentlich Englands
und Frankreichs , bemüht sich aus begreiflichen Gründen , die
„ Rote Luftgefahr " als ein von Deutschland erfundenes
„ Zweck - Phantom "

hinzustellen , ausgedacht und propagiert , um
Deutschlands Nachrüstung zu begründen . Die englische Luft¬
fahrt -Zeitschrift „ Aeroplane " vom Dezember 1936 verflieg sich
in der Abschwächung der sowjetrussischen Luftdrohung soweit ,
Rußland als „ tölpelhaft gutmütigen Bären "

hinzustellen , der
zwar das Fliegen lernen möchte , indes niemals in der Lage
sein wird , sich wirklich in die Luft zu erheben . Die auf dem
8 . Sowjetkongreß verkündete gewaltige Luftrüstung , die
Verdreifachung der sow j etru ssisch en Luft¬
waffe und die geforderte Ausbildung von 150 000 Flug¬
zeugführern wurde als „ phantastisch

"
, die sehr natürliche

Reaktion in der deutschen Presse als „ übertrieben "
bezeichnet .

Es bestehe kein Grund , meinte „ Aeroplane "
, die sowjet -

russische Lustmacht als eine direkte Bedrohung anzusehen .

Wie sie rüsten .

Welche Tatsachen stehen einer solchen Ansicht gegen¬
über ? Die Entwicklung der sowjetrussischen Luftwaffe be¬
ginnt mit dem 28 . Juni 1928 . An diesem Tage wurden die
zwei einzigen , bisher als Auslandskonzessionen betriebenen
Flugzeugwerke , über die Sowjetrußland verfügte , verstaat¬
licht . 2m 2ahre 1929 bereits belief sich die Anzahl der Flug¬
zeugwerke auf 18 , die Zahl der in der Luftrüstungsindustrie
beschäftigten Arbeiter auf 20 000 , die Jahresproduktion an
Flugzeugen auf 500 . Vier Jahre später , im Jahre 1933 , am
Ende des ersten Fünfjahresplanes arbeiteten 120 000

Gegenüber diesen Tatsachen bricht die Legende vom
„ fliegenden Bären " in sich zusammen . Deutschland gibt sich
^ " ^L- leichtfertigen Täuschungen hin : Sowjetrußland ist auf
Dem Wege , die herrschende Luftmacht der Welt zu
werden , keineswegs etwa , um — wie die Sowjets glauben
machen möchten — die Union der Sozialistischen Sowjet¬
republiken gegen irgendwelche Überfälle — kapitalistischer
oder faschistischer Staaten — zu schützen , sondern allein zu dem
Zweck , „ der Durchführung der sowjetrusiischen Außenpolitik
zu dienen "

. Nicht zufällig sind z w e i Drittel aller sowjet -
rußijchen Militärflugzeuge schwere und

'
leichte

Bomber . Nicht umsonst ist der Eeneralstab der roten Luft¬
waffe im Begriff , dieses Angriffsinstrument für die Führung
„ handlich

"
zu gestalten , das heißt , die Masse der bisher noch

vereinzelt in den Militärbezirken dislozierten Bomben¬
brigaden zu größeren Verbänden zusammenzufasien , um noch
größere , operativ zu verwendende Verbände aufzustellen
Diese Eroßverbände werden sich als „ Luftheere "

darstellen ,
die nach dem Willen der Sowjets in einem gigantischen
Vernichtungszug der Roten Arbeiter - und Bauern -
Armee den Weg auf die Trümmer der europäischen Welt
ebnen sollen .

Lustrüstungsplanes die Aufgabe gestellt werden konnte , bis
zurWendel937/38die2ahresproduktionauf
1 0 000 Flugzeuge zu steigern . Von den Motoren -
fabriten wird verlangt , den Bau von Flugzeugmotoren , der
zur Zeit 10 000 bis 12 000 Stück jährlich beträgt , bis zum
Jahre 1938 zu verdoppeln . Bereits 1936 war in der Flug ^
motoren - Jndustrie nach den Ausführungen Chripins auf dem
8 . Sowjetkongreß eine 46prozentige Steigerung gegenüber
den Leistungen im Jahre 1935 zu verzeichnen .

Die Realstärke der russischen Fliegerei .

Die sowjetrusiische Luftwaffe wird nach der Ingang¬
setzung des jüngsten Zweijahres - Rüstungsplanes folgendes
Bild aufweisen : 1937 wird die Jahresproduktion an Flug¬
zeugen 7000 betragen . Von dieser Zahl sind etwa 30 % : als
Ersatz für den Verschleiß an Flügzeugen im Dienstbetrieb
und weitere 20 % : für die Auswechslung veralteter Flug¬
zeuge bei den Formationen der Luftwaffe abzuschreiben , so¬
daß von der gesamten jährlichen Produktion noch 3500 Flug¬
zeuge zur Rückstellung für die geplante Verstärkung der Luft¬
waffe verfügbar find . Da die Stärke der roten Luftwaffe zur
Zeit 5000 Flugzeuge 1 . Linie und etwa 2000 Flugzeuge
2 . Linie beträgt , so würde Ende 1937 sich die Zahl der Flug¬
zeuge 1 . Linie auf 8500 und die der 2 . Linie auf etwa 3000
Flugzeuge beziffern . Am Ende des zweijährigen Luftrüstungs¬
programms dürfte mit etwa 15 000 Flugzeugen 1 . Linie zu
rechnen sein .

Von der Gesamtzahl der sowjetrusiischen Militärflugzeuge
stehen zwei Drittel im We st en , ein Drittel in
Fernost . Wenn dieses Stärkeverhältnis beibehalten
werden sollte , würden dem „ kapitalistischen "

Europa , ins¬
besondere Deutschland , 1938 zumindest 10 000 Flugzeuge der
sowjetrusiischen Luftwaffe gegenüberstehen , während Japan
sich durch 5000 Flugzeuge bedroht sehen müßte .
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KälterenläuAnto

Ihr Lieferant

Wiesbadener Eiswerke Hench & Kaesebier
im Haushalt ! Friedrichstr . 39 • Fernsprech - Sammel - Nr . 59421

Elektro - KühlschränkeReines

sind betriebssicher und wirtschaftlich
Kühlschränke Tlösende besitzen ihn - auch Sie werden begeistert sein

Kühlschränke

Elektrisch1Voilautom . elektrische

Staffelkühlung

UNG
KIRCHGASSE 47

Elektrische und Gas - Kühlschränke
sind seit Jahren unser

H . Heraeus & Cozwischen

Taunusstr . 9 , gegenüber dem Kochbrunnen

Beratung und Besichtigung
durch die Verkaufsstelle

r«a ti 1

, S$ <8

Kühl¬

schränke

jetzt schon ab
RM . 380 .

Die Erhaltung unserer Nahrungsmittel vor Ver¬
lusten ist heute eine der höchsten Pflichten der
deutschen Hausfrau ; — aber auch der Kaufmann
und der Handwerker , der Lebensmittel zum Ver¬
kauf bereit hält , weiß , daß seine Waren größeren
Absatz finden , wenn sie frisdi und ansehnlich in
die Hönde des Verbrauchers gelangen . Beson¬
ders in den Sommermonaten sind die wertvollen
Güter wie Milch , Butter , Fleisch usw . großen Ge¬
fahren ausgesetzt , denn Wärme fördert alle Zer¬

setzungserscheinungen . Es ist daher naheliegend ,
.zur Verminderung der Verluste und zur Erhaltung
von Frische und Aroma die Kühllagerung heran¬
zuziehen . Die Eiskühlung , als die älteste Form
der Frischhaltung durch Kälte , hat eine wertvolle

in dem Villenneubau

aeoffnet jeden vormittag

11 und 1 Uhr . _

B O S dl - Kühlschränke

Ergänzung in dem Elektro - und dem Gaskühl¬
schrank gefunden . Welcher Art der Kühlung —
ob mit Roheis , mit Elektrizität oder mit Gas — der
Vorzug gegeben werden muß , ist eine Frage , die
der Käufer selbst zu entscheiden hat . Die Fach¬

geschäfte sind zur Beratung gern bereit . Die
Mannigfaltigkeit und Preiswürdigkeit der Erzeug¬
nisse läßt es zu , daß sich heute jede Familie
auch bei bescheidenem Einkommen einen zweck¬
entsprechenden Kühlschrank anschaffen kann . —

Die Parole „ Kampf dem Verderb " macht es jedem
zur Pflicht , dem deutschen Volke kostbaresVolksver -

mögen zu retten und damitderNahrangsfreibeitzu
dienen . Kühlung ist das sicherste Mittel , um leicht¬
verderbliche Nahrungsmittel frisch zu erhalten .
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Kampf dem

Verderb

Viele Hundert Kühlschrank - Kunden am

Platze zeugen für unsere Bedienung •

Eine Auswahl aller führenden Fabrikate
und eine gewissenhafte Beratung ermög¬
licht Ihnen die richtige Wahl !

mit Kompressor — deshalb geringer Stromverbrauch

sofort lieferbar — ------- -

Srich Stephan 8cke fHäfnergasse

vollautomatische

Kühlschränke

Bosdidienst Gebrüder Sdiäuf eie
Wiesbaden , Adolfsfraße 1 a , Telefon 200 28

Qncllwasserlftlslall - Eis
in jeder gewünschten Menge liefert

prompt und zuverlässig

Wilhelm freu
Wiesbaden - Sonnenberg , Schlagstr .6

Telephon 2 2 4 0 9

BOSCH - , BITTER POLAR - , ATE - ,1 DKW - , AEG - ,
und SIEM ENS - Kühlschränke stets am Lager

KühleiSund

Viehsalz
liefert täglich Fritz Dorn
Dotzheimer Str . 109 , Tel . 24422

Marktstraße 9

Telefon 26831

eben der Erzeugungsschlacht ist der Kampf um die Erhaltung unserer wertvollen
Lebens - und Genußmittel von ganz besonderer Wichtigkeit . Jeder soll und muß
mithelfen , die jetzt noch zu beobachtenden Verluste , die Tag für Tag eintreten ,
herabzumindern . Die Technik und Wirtschaft sind heute so weit voran , daß dies
auch ohne Schwierigkeit im kleinsten Haushalt ermöglicht werden kann . Ein großer
Teil der wertvollen Lebensmittel geht in der heißen Jahreszeit sehr schnell in Ver¬
derb über . Um dies zu verhindern , müssen ivir sie vor der Wärme schützen . Wenn
wir sie kühl halten , können wir sie unbedenklich längere Zeit aufbewahren . Er¬

zeuger wie Verbraucher müssen Hand in Hand arbeiten , den „ Kampf dem Ver¬
derb

“
zum Erfolg zu verhelfen . Leider haben noch viele Geschäftsleute und sehr

viele Haushaltungen noch keinen geeigneten Kühlschrank . Aber dieser treue Helfer
ist unentbehrlich im Kampf um die Erhaltung von Lebens - und Genußmitteln in
der Sommerzeit .

Zu beziehen

durch den einschlägigen Fachhandel

DKW Meister

stück

niedrigster Stromver¬
brauch

Verlangen Sie
unverbindl . Beratung

nugo wm
Yorkstraße 4 , Telephon 23T47

liefert e,JI v

in ' jeder Menge

an Geschäfte u .

Privat -

Haushaltungen
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Sport und Spiel .

Dee Kampf vor dem TJOucfheis .

Pokalspiele im Kreis Wiesbaden .

Nach der zweiten Runde sind jetzt nur noch die stärkeren
Mannschaften der Vezirksklasse beisammen : die Biebricher ,
Tv . 1846 und SV . 1919 , der Polizei - SV . , der nun eigentlich
auch zu Biebrich gezählt werden mutz , da er seine Spiele in
Zukunst auf dem Dyckerhoffplatz austrägt , und der Tv . 1846
Kastel . M .it der Post ist der letzte Wiesbadener Vertreter
auf der Strecke geblieben .

To . 1846 Kastel — Post - SB . Wiesbaden 6 : 4 .

Die Post bot in Kastel eine unerwartet gute Leistung .
Dauer brachte die Wiesbadener von halblinks bald in Füh¬
rung . Nach dem Ausgleich erhöhten Wolfshol von links -

auhen und der jugendliche Jllner von Halbrechts auf 3 : 1 .
Mit 3 :2 wurden die Seiten gewechselt . Den zweiten Teil

eröffnete der Mittelstürmer Strack mit dem vierten Treffer

Siir
die Post . Aber dann holte Kastel auf . Unter schwacher

’eitung wurde der Kampf härter . Ein Verteidiger der Post
lieg sich mit dem Schiedsrichter in Wortwechsel ein und
mutzte vom Platz . Kastel nutzte diese Schwächung des

Gegners zum Sieg . Bis dahin war die Deckung der Post
gut , und auch der Sturm befriedigte im Feldspiel ; vor dem
Tor fehlte es allerdings immer noch am entschlossenen , kraft¬
vollen Wurf . — Referven 9 :8 .

Tgd . Schierstein - SB . 1919 Biebrich 9 : 10 ( « . Verl . ) .

Einen dramatischen Kampf gab es am Schiersteiner
Hasen , wo die Einheimischen nur durch unglückliche Um¬

stände um den Sieg kamen . Sie hatten den Stürmer Heu -

thaler ins Tor zuruckgenommen , der seiner Mannschaft nicht

ungeschickt aus der Not half . Sn der ersten Halbzeit war er

nicht zu schlagen . Die Schiersteiner , obwohl ohne ihren ver¬

letzten Mittelläufer Axt , führten beim Wechsel mit 6 :0 ! Die

Biebricher hatten offenbar den Gegner etwas unterschätzt ,
litten auch unter Gegenwind und sanden sich auf dem kleinen

Platz nur schwer zurecht . Eine Umstellung des Angriffs im

zweiten Teil wirkte Wunder . Bös , jetzt Rechtsautzen , Bern¬

hardt , trotzdem er eigentlich mehr Verbindungsmann nach
hinten war , und die Halbstürmer Bierod und Otto holten

Z -ig um Zug auf , zwei Minuten vor Schlutz fiel der Aus¬

gleich . Mit 7 :7 endete die reguläre Spielzeit . Allerdings
war um die Mitte der zweiten Hälfte der eine Schiersteiner
Verteidiger wegen Reklamierens des Feldes verwiesen wor¬
den , und der andere war infolge einer Verletzung am Auge

nicht mehr voll gefechtsfähig , wodurch den Gästen die Arbeit
erleichtert wurde . Bernhardt brachte denn auch in der Ver¬
längerung den SV . 1919 zunächst mit 9 :7 in Front ; zwei
Strafwürfe führte die Turngemeinde aber wieder heran , und
erst in der Schlußminute gelang Otto der entscheidende
Treffer . Bei Schierstein zeichnete sich Altenheimer als
Strafballwerfer aus , während Schimpl und Brenerich für
Feldtore sorgten .

Freundschaftsspiele :

Polizei - SB . Wiesbaden — NSK . Wiesbaden 17 : 7 .
Bei dem Nationalen Sport - Klub ist der Zusammenhalt ,

der nach dem Ostersieg in Sulzbach wieder neu gefestigt
schien , bereits wieder gelockert . Teils aus dienstlichen Grün¬
den , teils aber auch aus Mangel an Kameradschaftsgeist und
Verantwortungsgefühl war die vorgesehene Läuferreihe
nicht zur Stelle . Da der Tv . 1846 Biebrich durch das Aus¬
bleiben der Breckenheimer nicht zum Spiele gekommen war ,
stellten sich F . Plies , Kleinschmidt und Rasche als Läufer
zur Verfügung , so datz es streng genommen eine gemischte
Mannschaft war , der sich die Polizei nun gegenübersah .
Aber die Verstärkung wirkte sich bei den Roten kaum vor¬
teilhaft aus . Es fehlte an dem nötigen Verständnis unter¬
einander , dazu wurde nicht genau Platz gehalten , so datz die

Polizei mit ihrer guten Mannschaft leichtes Spiel hatte . Sie

führte bereits 3 :0 , als Plies zum ersten Gegenzug kam . Rach
dem 4 . Tor für die Polizisten fchotz Rasche zum zweiten Male

für den NSK . ein . Mit 7 :2 wurden die Seiten gewechselt .
Nach dem 10 . Verlustlor erzielte Fuchs den 3 . Treffer , nach
dem 15 . Kahl den 4 . Nur im letzten Abschnitt hatten die
Roten mit drei Erfolgen von Fuchs , Tiefer und Kleinschmidt
gegen zwei der Grünen von Stauch und Voh etwas mehr
vom Spiel . Vorher waren Horn , Schneider , Bothe und

Pape für die Polizei erfolgreich .

Reichsb .- TSB . Wiesbaden — Reichsb . -TSB . Mainz 9 : 20 .

Die Wiesbadener hielten sich zunächst nicht schlecht . Die

erste Hälfte verlief auch noch einigermaßen ausgeglichen . Im

zweiten Teil aber verloren sie mehr und mehr den Kopf , und

es fiel Tor auf Tor . Ein neuer Tormann , ein Soldat , der

allerdings längere Zeit nicht mehr gespielt hatte , liefe An¬

lagen für diesen Posten erkennen , mutz aber erst wieder ganz
mit seiner Ausgabe vertraut werden . 2hm ist kein Vorwurf

zu machen . Die Mainzer , deren augenblickliche Spielstärke

ja zur Genüge bekannt ist , waren eben zu stark für die

Hiesigen .

t Stabschef Lutze beim SA .- Hallensportfest .

Am 10 . April findet in Frankfurt a . M . ein großes

Hallen - Sportfest der SA . - Gruppe Hessen

statt , an dem Stabschef Lutze teilnehmen wird .

Tennis im IterotaL
Der Wiesbadener Tennis - und Hockey - Klub

wartet auch in der kommenden Spielzeit wieder mit einem
recht bedeutenden Wettspielprogramm auf . An den Gau -
und Kreismeisterschaften beteiligt sich der Klub
mit sechs Mannschaften , von denen die 1 . Frauen sowie die
Juniorinnen beide die Gaumeisterschaft des Gaues XIII zu
verteidigen haben . An größeren Turnieren find vorgesehen :

1 . Großes internationales Tennis - Turnier ( Ans . Sept ) .
2 . Wiesbadener Jugend -Turnier ( 11 . Bis 13 . Juni ) .
3 . Klubturnier des WTHK . ( 25 . bis 29 . August ) .

Klubkämpfe find bis jetzt vereinbart mit „ Heiligkreuz
"

Mainz , I . E . Ludwigshafen , „ Vlauweiß
" Kreuznach , „ Blau¬

weiß
" Saarbrücken , Fvrsthausstraße Frankfurt , TK . Höchst ,

Sportklub 1880 Frankfurt , Allianz Frankfurt , TK . Ludwigs¬
hafen , Städtemannschaft Worms , Tennis - und Eisklub

Darmstadt , TK . 1914 Frankfurt , „ Eriinweiß
" Mannheim .

HTK . Bonn und „ Rotweiß
" Köln . Außerdem schweben noch

Verhandlungen über Austragung von Klubkämpfen mit

einigen entfernteren Gegnern und der Universität Oxford .

<8olf am Wjauffeeljaus .

Die Saison ist eröffnet .

Anläßlich der Eröffnung der diesjährigen Golfsaison
sanden auf dem Golfplatz am Chausseehaus einige interessante
Eolfwettspiele statt , bei denen Bereits ausgezeichnete
Leistungen geboten wurden . Sieger im Plumon -

Pokal wurde Frhr . v . Nolcken vor Rolf de Leuw ; im Wett¬

spiel gegen Einheit Polizeipräsident Frhr . v . Eablenz vor

Kaptlt . a . D . Hengstenberg . Den Akonatsknopf für den

Monat April gewannen für bestes Netto Kaptlt . a . D .

Hengstenberg , für bestes Brutto Dr . Albrecht .

Spott - TRundfMru
Unsportliches Verhalten bringt Ausschluß .

Der Fußballsportwart des Gaues Südwest hat Ger¬
mania Babenhausen vorläufig von jeglichem Spiel «

betrieb ausgeschlossen . Die erste Elf des Vereins spielte am

Sonntag im Kamps um den „ Tschammer - Pokal
"

gegen
Seligenstadt und verlor 3 :4 . Nach dem Spiele ließen sich die

Babenhausener schwerste Ausschreitungen gegen den Schieds¬
richter zuschulden kommen . Aus diesem Grunde ist der

Verein vorerst Bis zur Fällung eines Urteils ausgeschlossen
worden .

Breslauer Lustsport - Ausstellung eröffnet

Die Saalwetttämpfe des

Radball und Kunstreigen von guter Klasse .

Den Auftakt zu den Veranstaltungen des P o st - S V .

anläßlich seines 10jährigen Bestehens bildeten die Saab

wettkämpfe im Radball und Reigenfahren , die am Sonntag
in der Turnhalle ( Hellmundstraße ) vor gutem Besuch zum
Austrag kamen . In allen Klaffen erlebte man schönen Sport .

Die Hauptstreitmacht in der 6 - K l a s s e wurde von den
Wiesbadener und Mainzer Radballmannschaften gestellt .
Wenn man Mainz bisher als schwach eingeschätzt hatte , so
wurde man eines besseren belehrt . Lang/Schweikert ( Kost¬
heim ) und Bernhard/Menk ( „ Schwalbe

"
Mainz ) hatten sich

in den Vorspielen ein so gutes Torverhältnis verschafft , daß
Mannschaften wie Baum/Seel ( Erbenheim ) und Winter -

meyer/Eckhardt ( Sonnenberg ) mit den Naurodern Schneider /
Hies und Keil/Koridaß ausscheiden mutzten . Es sei er¬
wähnt , daß diesmal bei Punktgleichheit das Torverhältnis
entschied . Der Endkampf wurde zwischen Baum/Bertram
( Wiesb .) , Stein/Schmidt ( 1900 Vierstadt ) , Schade / Baute

( „ Adler " Frankfurt ) und den beiden erwähnten Mainzer
Mannschaften ausgefochten . Baum / Bertram und Stein /

Schmidt zeigten sich dabei auf der vollen Hohe ihres
Könnens . „ Schwalbe

"
Mainz wurde von ersteren 18 :4 und

von den beiden Bierstadtern mit 12 :2 geschlagen , während
Kostheim 7 :5 bzw . 5 :2 abgefertigt wurde . Schade/Baute ,
die Frankfurter Vertreter , konnten alle ihre Spiele sicher
gewinnen , mußten sich aber im Spiel gegen Baum/Bertram
3 :7 und gegen Stein/Schmidt 4 :6 geschlagen bekennen . Das

Treffen 1900 gegen RV . Waldstratze sah diesmal die beiden

Waldsträßer mit 3 :2 als Sieger , besonders Bertram voll¬

brachte schone Leistungen .
2n der L - Klasse ging es auf Biegen und Brechen .

Rüffelsheim und Mainz - Hechtsheim stellten je drei Mann¬

schaften , denen Wenzel/Beckmaun vom Radsportklub Wies¬
baden und Hetgenhan/Schneider ( „ Nassovia

"
Limburg )

gegenüberftanben . Die Limburger und Hechtsheimer wur¬
den in den Vorspielen , ebenso wie Buudschuh/Bott und

Kopp/Meyer von Hechtsheim und Stein/Morasch ( Erben -

heim ) sicher geschlagen . Bei den Erbenheimern war Morasch
nicht ganz auf der Höhe . Wenzel / Beckmann verdienen ein

besonderes Loch sie lieferten zweifellos die schönsten Kämpfe .
In den Endspielen erreichten die Wiesbadener gegen
Kuödler/Veith ein 8 :4 , gegen die Rüsselsheimer Schildge /

Jung hielten sie 8 :8 und verloren gegen Stiehl/Krämer
8 : 13 . Stichl/Krämer tarnen auch gegen Hechtsheim
und gegen ihre eigene Vereiusmannschaft Schildge/2ung
mit 3 :0 und 11 :5 zu zwei schönen Siegen und belegten den
1 . Platz .

In der A - K lasse traten Poths/Kaplan ( Post - SV .) ,
Eith/Rothengatter lRüffelsheim ) und Seulberger/Bier -

drauer ( 1900 Bierstadt ) au . Die beiden Bierstadter , die als

neue B - Mannschast einen Start in der A - Klasse wagten ,
führten sich recht gut ein . Sie müssen nur noch schneller
werden . Poths/Kaplan gewannen erwartungsgemäß
mit 9 :4 , Rüffelsheim dagegen verstand es , jeden Treffer wie¬
der auszugleichen , so daß hier nur ein 8 :8 erreicht wurde .
8 :4 für Rüffelsheim hieß das Ergebnis gegen Bierstadt .

2m Sechser - Kun st reigen war RV . Delkenheim

nach längerer Pause wieder einmal am Start und bewies

aufs neue , daß er den Titel eines südwestdeutschen Meisters

zn Recht trägt . Die Mannschaft fuhr einen Reigen , der

nichts zu wünschen übrig ließ . Auch die Mannschaft des

Byeicle Offenbach war gut in Form und belegte mit an¬

nähernd 70 Punkten Rückstand den 2 . Platz . Die Bischofs¬
heimer Mannschaft startete nicht . Damr fuhr die Jugend
des Post - SV . einen schönen Einradreigen . Abteilungsleiter
Aliendörfer nahm die Preisverteilung vor . Aller¬

dings erlebte man auch hier wieder die Ausgabe von

Materialpreifen .

Radball - Klasse C : 1. Baum/Bertram ( RV

Waldstraße Wiesbaden ) ; 2 . Stein/Schmidt ( 1900 Vierstadt ) ;
3 . Schade/Bante ( „ Adler " Frankfurt ) ; 4 . Lang/Schweikert
( Mainz - Kostheim ) ; 5 . Bernhard/Menk ( „ Schwalbe

" Mainz ) .

Klasse B : 1 . Stiehl/Kramer , 2 . Schildge/Jung ( beide

Opel Rüffelsheim ) ; 3 . Wenzel/Beckmann ( RK . 1907 Wies¬
baden ) ; 4 . Veith/Knödler ( Mainz - Hechtsheim ) .

Klasse A : 1 . Poths/Kaplan ( Post - SV .) ; 2 . Eith /

Rothengatter ( Opel Rüffelsheim ) ; 3 . Seulberger/Bierbrauer
( 1900 Bierstadt ) .

Kun st reigen : 1. RV . Delkenheim 343,2 Punkte ;
2 . Vycicle - Klub Offenbach 263,6 P .

Wiesbadener Rennfahrer auswärts .

Bei der am Sonntag erstmals in Offenbach durch¬

geführten Stafettenfahrt beteiligten sich auch der Rad -

spartklub Wiesbaden ( Sach , Arndt , Paluda ) und

der Reichsbahn - TSV . ( Traudes , Lehmler , Schmidt )
mit je einer Rennmannschaft . Die Fahrer hatten eine

Strecke von 12 Runden ( je 10 Kilometer ) zu fahren . Die

Mannschaft des Radsportklubs war vom Start weg unter
den 25 Mannschaften in der Spitzengruppe vertreten . Leider

verlor sie beim letzten Wechsel über 500 Meter an Boden ,
denn Bach ließ die Stafette fallen . Dagegen haben sich die

Fahrer des Reichsbahn -TSV . gut gehalten , der Anschluß an

der Spitze wurde nicht aufgegeben , und Traudes war im

Spurt dabei und belegte einen ehrenvollen 7 . Platz , wäh¬
rend die Mannschaft des RK . Wiesbaden mit dem 12 . Platz
vorlieb nehmen mußte . Sieger wurde der RV . 1883 Frank¬

furt a . M .

Vom 3 . bis 11 . April tritt der Deutsche Luftsportver¬
band im Breslauer Messehof mit seiner großen Leistungs¬
schau und dem 3 . Deutschen Fliegerhandwerker - Wettbewerb

an die Öffentlichkeit . Die Ausstellung vermittelt einen um¬

faßenden Überblick über den gegenwärtigen Stand der

deutschen Fliegerei . 2n der Flugzeugausstellung sind neben

Segelflugzeugen verschiedener Bauart auch ein neuartiges

Wassersegelflugzeug und eine schwanzlose Konstruktion , sowie
die siegreiche Maschine des Oasenfluges 1937 ( Typ Messer -

schmidt 108 ) zu sehen . 2m Mittelpunkt dieser Flugzeug¬
schau steht der „ gläserne Motor "

, der bereits auf der Ber¬
liner Automobil - Ausstellung bei den Besuchern größtes
Interesse fand .

*
Die „ 10 0 0 Meilen " von Brescia endeten mit dem

Sieg des 2talieners Pintacuda auf Alfa - Romeo , der die

insgesamt 1639,9 km lange Strecke in 14 : 17 :32 Stunden
— 114,747 Stdkm . zurücklegte . Zweiter wurde Farina auf
Alfa - Romeo ( 14 :35 : 11 ) vor Schell auf Delahaye ( 14 :44 :35 ) .

300 Meldungen sind für die Radfernfahrt Berlin —

Kottbus — Berlin am 11 . April abgegeben worden .
Alfred Ka11er , der Berliner Weltergewichtsboxer ,

kam auf feiner Amerikareise zu seinem dritten Sieg . Dies¬
mal schlug der Berliner den Amerikaner 2immy Eaffaro klar

nach Punkten .
G . von Gramm besiegte beim internationalen

Tennisturnier in Alexandrien im Endspiel seinen Lands¬

mann H . Henkel 6 :1, 6 :2 , 6 :4 .
Frankfurts Gif zum Fußball - Städtekampf gegen

Mailand am Sonntag in Mailand hat folgendes Aussehen :
Remmert ; Groß , Stubb ; Bästigen , Fürbeth , Herrmann ;
Pflug , Schmitt , Schuchardt , Möbs , Lindner . Ersatz : Arm¬

bruster , Hinkel , L . Schmitt .

'
Rund um die Ijotfeyfefdet .

Wiesbadener Spiele .

WTHK . — HK . Kol « 4 : 0 .

Nach Durchführung einer erfolgreichen Englandreise
und des anschließenden großen internationalen Hockey - Tur¬
niers im Nerotal hatten die Hockeymannschaften des
Wiesbadener Tennis - und Hockey - Klubs am

Samstag schon wieder den Besuch eines weiteren starken
Gegners . Diesmal war es der Hockey - Klub Köln , der mit

zwei Mannschaften angerückt kam und in beiden Spielen
den kürzeren zog . 2m Spiel der 1 . Männer bestätigten die

Hiesigen erneut ihre gute Form . Sie gewannen mit 4 :0
Toren und hätten leicht noch höher gewinnen können , wenn
der Sturm vor dem gegnerischen Tor nur etwas mehr
Kampsgeist Beseffen hätte . Der beste Mannschaftsteil der

Gäste war der Torwächter und die Verteidigung , die häufiger
allerdings recht unsauber kämpfte . 2n der Wiesbadener
Mannschaft überragte die Läuferreihe , während der Sturm

nicht so gut harmonierte , wie dies noch in den Spielen beim

Hockey - Turnier der Fall war . -

Einen schönen Sieg erkämpften sich diesmal auch die

WTHK .- „ Löwen "
. die gegen die AH . des HK . Köln mit

4 : 1 gewinnen konnten .

Englischer Besuch im Nerotal .
Die Jugendmannschaft des W i e s b a d e n e r Tennis -

und Hockey - Klubs erhält in dieser Woche den Besuch
einer der besten englischen Schülermannschaften . Die jungen
Engländer unternehmen mit ihrem Lehrer durch Vermitt¬

lung des DRL . eine Deutschlandreise , auf der sie außer in
Wiesbaden auch noch in Frankfurt und Ludwigshafen spielen
werden . Es handelt sich um die Mannschaft der bekannten

Repton - School ( Derby ) , die schon im vergangenen
Jahr eine größere Deutschlandreise durchführte und damals
alle ihre Spiele recht überlegen gewinnen konnte . Die

Gäste werden am Donnerstagvormittag hier eintreffen und
bis Samstag in Wiesbaden bleiben , um unsere Bäderstadt
und deren Umgebung kennen zu lernen . Das Spiel gegen
die Jugendmannschast des WTHK . ist auf Freitagnach -

mittag 16 .30 Uhr angesetzt . Eintrittsgeld wird nicht
erhoben .

Meisterschaften im Reich .

Mit dem Sieg des Berliner Sportklubs gegen
den SV . Zehlendorf fiel im Berliner Hockey die Entschei¬
dung um den Meistertitel . In glänzender Form siegte der
VSK . mit 7 :1 ( 4 :0 ) und holte sich damit den Titel zum
achten Male .

Die westfälische Hockeymeisterschaft fiel an Münster
1908 . In Hamburg wurde das Entscheidungsspiel um die
N o r d m a r k Meisterschaft zwischen den llhlenhorster
Klippern und dem Uhlenhorster Hockeyklub ausgetragen .
Das Spiel endete mit einem überraschend glatten und hohen
7 :0 - ( 3 :0 =) Sieg der Uhlenhorster Klipper .

Werbe -Turnier der RS .- Schachgemei « schaft .

Das Werbe - Turnier der NS .- Schachgemeinschaft nimmt

heute Dienstagabend seinen Anfang . Spielbeginn 20 .30

Uhr im Eckzimmer des Paulinenschlößchens . Für die 1 . Runde
wurden folgende Paarungen ausgelost : E . Besier — Wagner ,
Becker II — Becker I , Korthaus — Votta , Dick — Rolling ,
Eichmann — Siebeier . Eöckel — A . Henning , Dommermuth
— Linnartz , Lill — Beck , Horchler — Ärautmann , Hermes
— Riedel , Knopp — Schleyer , Menn — Graser , Schramme
— G . Klein , Kriffel — Kroener . Turnierleiter : Stadt - und
Mittelrheinmeister Bleutgen . Das Turnier wird in acht
Runden nach Schweizer System gespielt , d . h . die Paarungen
werden stets unter punktgleichen Spielern ausgelost . Mel¬

dungen können noch heute abend vor Turnierbeginn ab¬
gegeben werden .
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' Zirkusluft und
Manegenzauber — <

Hilde von Stolz
Sabine Peters
Theodor Loos
Paul Henckels

E . Dumcke
S. 2,4,615,83t7W . 4,615,83 ®

FWelt voll Romantik !

Hü Albrecht Schoenhals
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Hunderte kehren täglich um , weil
sie keinen Platz bekommen hohen .

Deshalb

bis einschließlich Donnerstag !

Nach dem preisgekrönten Roman
von Edith Zellwecker .

Es spielen in der herrlichen BerglandscKaft von
Kitzbühel und Salzburg :

Traudl Stark
ein allerliebstes kleines Mädel , ganze 6 Jahre alt ,

gewinnt alle Herzen im Sturm

Carl Ludwig Diehl * 01p Tschechowa
Maria Andergast » Faul Hörbiger

Tolstoi ’
s

erschütterndes
Drama einer Ehe

Kreutzersonate
Der neue großartige UFA -

Film , dessen packender

Handlungsverlauf u . a . in

unsere Weltkurstadt

Wiesbaden führt .

weltberühmter Roman ist
ein Kammerspiel der Ehe ,
der Eifersucht , der wilden
Leidenschaft geworden - ein
grandioser Spitzenfilm der
UFA mit einem durch¬
schlagenden Erfolg .

Nur noch 3 Tage ! I

4 °° 615 830 Uhr

Die

von ! O Pf . an

1 . LEMISI

Antiquarische
NOTEN

grBBte Auswahl

Taunusstr . 13
u. Rheinstr . 41

♦
werden Kuchen -

,käfer wie
Russen,Schwaben ,

Ameisen
sowie Wanzen
u . Hundeflöhe

durch

Uhliqs„Sicheror
Dose SO u . 50 Pfg .
Zu hoben :
In all . Drogerien

MHMMW

CMM
Ä !

MMOWMH

WALHALLA
Film und Variete

Wo . 4,6,83 ? , SO . 3 Uhr

I
Heute nochmals

und unwiderruflich

letzter Tag : |

öcrücrrsdicr
mit

I Emil Jannings |
8 . 30 Uhr

letzte Aufführung !

SCAIA
H Tägl. 8.15 Uhr Variete Ruf 25950 M

Die Welt - Attraktion |

RONDELLÄS
Z die phänomenale virtuose W

| Verwandlungs - Truppe |
h auf ihrem Siegeszug Z

| durch Deutschland |
Z im neuen sensationellen —

| Variete - Programm |
conferiert von

in wenigen Minuten fertiger Kaffee !
Restlose Ausnutzung .

Dauernd prakt . Vorführung .

Srich Stephan
5 ( 1. yiurgstr . Leks IHäfnerg .

Erwin Erdmann

älllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIIHIIIIIIIIIIin

Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen - nachmittag
Karten 20 u . 50 ^ Geoeck 50

Siitoffli
frühe ii . späte eingetroffen

Samenhandlung Gg . Nickel
Weilritzstraße 30

Tüchtige Vertreter
' inden Sie in Groß -Wiesbeden und den benach
barten Gebietsteilen durch eine Anzeige im
„ Wiesbadener Tagblatt “ , der in Groß -Wiesbaden
am meisten verbreiteten Tageszeitung .
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ÄSÄ

Knaben -Anzüge
Größe 3 : 11 . — 13 .— 16 .— und höher
Größe 7 : 18 .— 21 .— 25 .— und höher

Knaben - Hosen
Größe 3 : 1 .95 2 . 50 2 . 95 und höher

Trachten - Hosen
Größe 3 : 3 . 50 4 . 15 4 .65 und höher

Knaben - Janker
Größe 3 : 2 . 95 3 . 50 4 . 65 und höher

Kletter - Westen
Größe 6 : 5 . 80 7 . 30 7 .70

Pullover mit und ohne Arm

B I e y I e - Anzüge - Sweater - Hosen

Sporthemden , Knickerbocker

Darum : Das nächste Mal und immer wieder zu

Kirchgasse 64

o .
H .

Regie : W . Towjansky

W Fernruf : -25865 . ,Postscheckkto . ^ F : m

r V ,

3 . - 6 ,

/ 2 / 1

12 . - 24 . -

M | Ziehung : 23 . und 24 . April 1937

UCKIICn Einnahme

Wiesbaden , Gr . Burgstr . 14

™ p " ehtt LOSE 1 . Klasse

der Preuß . - Süddeutschen Staatslotterie .

343000 Gewinne

im Gesamtbetrag von üben

RM 67 Millionen

Eine mitreißende Bildsymphonie vom trä -

aen Schlummer , vom fiebrigen Aufbruch

und vom tragischen Zusammensturz

einer Balkanstadt — ein Erlebnis kämpfe¬

risch erfüllter Abenteuer und dramatisch

bewegter Ereignisse um — das ' •

Durch das packende Geschehen ieses

Films leuchtet die urwüchsige bebe e

mit dem rauhen Boden .hrer Heimat ver

bundenen Balkanmädchens . Die »rotzige

und doch unerschütterliche Liebe , die

Gustav Fröhlich und Brigitte Horney im

erstmaligen Zusammenspiel als Paar

verkörpern , wird mit Fritz Kämpers als

Drittem , den man von einer völlig neuen

Seite sieht , zum starken Erlebmsmittel -

punkt dieses neuen Ufa - Großfilms .

Ab heute Dienstag

Film - Palast
Wo . : 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

Preise : 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 . 1 -50 . 2 .00 RM .

Gustav Fröhlich

Brigitte Horney

Fritz Kämpers

Rose Stradner

Harry Liedtke

Aribert Wäscher

in dem Ufa - Großfilm

Stadt Anutpl

Wiesbaden
Huf 26hh0 Michelsb .2

Koch am Eck
Spezialgeschäft -für
Büro -A usstattung
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Handel

und Industrie Wirischafisieil
Einkommen und Verbrauch .

Die Bedeutung der Einzelhandelsumsätze . — Einfluß der
Neugründungen von Haushaltungen .

Die Entwicklung des Einkommens bestimmt den Ver¬
brauch — und die Art der Einkommensverwendung läßt sich
von der Bewegung der Einzelhandelsumsätze ab¬
lesen . Gehen doch 44 bis 50 % des Volkseinkommens durch
die Ladenkassen des Einzelhandels , wobei die Beträge , die
dem Handwerkshandel und den Gastwirtschaften zufließen ,
nicht mitgezählt sind . Bei sinkendem Einkommen entfällt ein
steigender Teil des Einkommens auf die Deckung des Lebens¬
bedarfs aus dem Angebot des Einzelhandels , bei steigendem
Einkommen , wenn größere Einkommensteile zur behag¬
licheren Gestaltung des Lebens verwendet oder als Erspar¬
nisse zurückgelegt werden , sinkt der Anteil der Einzelhandels¬
umsätze an der Summe des Einkommens , trotz ihrer absoluten
Erhöhung . 1931 und 1932 betrug der Anteil der Einzel¬
handelsumsätze am Volkseinkommen 50 % , jetzt beläuft er
sich , so stellt die „ Soziale Praxis "

fest , dieser Tendenz gemäß
auf etwa 45 % ; obwohl die Summe des Umsatzes von 22,7
Mrd . RM . 1932 auf 27,8 Mrd . 1936 gestiegen ist . Die
gleichen Zusammenhänge führen zu ähnlichen Verschiebungen
im Verhältnis der Anteile der einzelnen Warengattungen
am Verbrauch und der verschiedenen Einzelhandelszweige
am Umsatz .

Die „ Last des starren Bedarfs " nimmt in Zeiten ver¬
minderten Einkommens zu , bei steigendem Einkommen ge¬
winnen dagegen die Aufwendungen zur Deckung des
„ elastischen Bedarfs

"
größeren Spielraum . Der Anteil des

Umsatzes an Nahrungs - und Genußmitteln am Gesamtumsatz
des Einzelhandels betrug 1932 : 46,3 % , er ging auf 44,2 % :
im Jahre 1936 zurück . Dagegen stieg der Anteil bei Textilien
und Bekleidung von 26 auf 27,4 % , bei Hausrat und Wohn¬
bedarf von 10,6 ( 1932 und 1933 ) auf 12,8 % . Die Steigerung
war im letzten Falle infolge der Neugründung vieler Haus¬
haltungen in neu errichteten Wohnungen stärker . Der Anteil
der Umsätze in der Gruppe Kultur - und Luxusbedarf war
dagegen mit 11,3 % im Jahre 1936 noch geringer als 1932
mit 12,3 % . Allerdings ist auch bei dieser Gruppe die Summe
der Umsätze gestiegen : sie zählte 1936 : 3,1 Mrd . RM . gegen
2,6 Mrd . RM . im Jahre 1933 . Aber die Erhöhung ist unbe¬
deutend im Vergleich mit dem Wachstum des Umsatzes in
den Warengruppen , die zur Deckung des dringlicheren Lebens¬
bedarfes dienen . Von 1933 bis 1936 stiegen die Umsätze im
Einzelhandel mit Lebens - und Genußmitteln von 10 auf 12,3
Mrd ., bei Textilien und Bekleidung von 5,8 auf 7,6 Mrd .
und bei Hausrat und Wohnbedarf von 2,3 auf 3,6 Mrd . RM .
Diesen Warengruppen mußte sich der Verbrauch nach lang¬
jähriger . bis zur Entbehrung getriebener Einschränkung in
erster Linie zuwenden .

Erhöhte Dividenden ,
aber unveränderte Börsenkurse .

Die Aktienmärkte standen im März weiter im Zeichen
der hochgradigen Geschäftsstille . Diese Entwicklung ist nach
Ansicht der Commerz -Bank insofern hemerkenswert , als der
nunmehr begonnene Aufmarsch der Dividenden für 1936 in
etwa einem Drittel aller Fälle Erhöhungen mit sich brachte
und Enttäuschungen in der verschwindenden Minderheit
blieben . Ende März d . I . standen 70,6 % aller an der Ber¬
liner Börse gehandelten Aktien über pari , gegen 69,6 % am
28 . Februar d . I . Ende Februar 1937 waren nur noch 94
von 488 Papieren dividendenlos , gegen 132 ( von 500 ) am
28 . Februar 1936 und 404 ( von 647 ) Ende Februar 1933 .
5 % und darüber zahlten Ende Februar d . I . bereits 305 Ge¬
sellschaften gegen 277 in der gleichen Zeit des Vorjahres und
193 Ende Februar 1933 . Die Rendite aller an der Berliner
Börse gehandelten Werte stellte sich Ende Februar d . I . aus
3,92 % , gegen 4,05 % am 28 . Februar 1936 und 4,02 % : Ende
Februar 1933 . Der Wert ( Kurswert ) der 488 notierten
Effekten betrug Ende Februar d . 2 . 10,92 Mrd . RM ., gegen
9,34 Mrd . RÄ . Ende Februar 1936 und 7,10 Mrd . RM .
Ende Februar 1933 . Dabei betrug die Papierzahl damals 647 .

Neuordnung der Arbeitsbedingungen
tut privaten Bankgewerbe .

Vereinheitlichung und wesentliche Vergünstigungen für die
Gesolgschaftsmitglieder .

Der Reichstreuhänder der Arbeit für das Wirtschafts¬
gebiet Hessen hat als Sondertreuhänder eine Reichstarif¬
ordnung für das private Bankgcwerbe erlassen , die mit
Wirkung vom 1 . April d . I . ab in Kraft tritt .

Eine Neuordnung der Arbeitsverhältnisse im Vank -
gewerbe war erforderlich gewesen , da wichtige Bestimmungen
des alten Reichstarisvertrages wie z. B . die Regelung des
tariflichen Schiedswesens nicht mehr mit den arbeitsrecht¬
lichen Erfordernissen der neuen Zeit in Einklang standen . Die

neue Reichstarifordnung enthält eine Reihe von Ver -
besferungen gegenüber der früheren Regelung . So ist die
Haush al ts - und Kinderzulage im ganzen Reich
nunmehr einheitlich auf 20 RM . festgesetzt worden . Bei den
Gehältern der weiblichen Gefolgschaftsmitglieder findet
bereits nach dem 15 . Lebensjahr ( statt wie bisher erst nach
dem 21 . Berufsjahr ) kein Anschlag mehr gegenüber dem
Gehalt des entsprechenden männlichen Gefolgschaftsmitgliedes
statt . Die Vergütung für Mehrarbeit ist erhöht worden . Die
bisherige Unterscheidung zwischen kaufmännischen und
gewerblichen Angestellten i |t weggefallen . Die Tarifordnung
kennt nur noch Gefolgschaftsmitglieder mit oder ohne kauf¬
männische Vorbildung . Im Urlaub sind die gewerblichen
Eefolgschastsmitglieder ohne kaufmännische Vorbildung , die
bisher einen kürzeren Urlaub hatten , den Gefolgschafts¬
mitgliedern mit kaufmännischer Vorbildung gleichgestellt
worden . 2m übrigen ist der Höchsturlaub für alle Eefolg -
schaftsmitglieder vom 15 . Berufsjahre an um drei Urlaubs¬
tage erhöht worden .

Spiegel der Wirtschaft .

Die 2 5 . DeutschcO st messe findet vom 15 . bis 18 . 8 .
in Königsberg statt . Sie umfaßt : Allgemeine Waren¬
mustermesse , Technische und Baumesse , Landwirtschafts - und
Handwerks - Ausstellung .

Am 27 . Mai 1937 kann die Hamburg - Amerika -
Li n i e auf ein 90jähriges Bestehen zurückblicken .

Vom 14 . bis 20 . 3 . wurden durch die Reichsbahn 858 533
Güterwagen gestellt gegen 834 220 in der Vorwoche .

1936 hat sich der Betrag derausgegebenenWert -
p a p i e r e in Deutschland gegenüber 1935 beträchtlich erhöht .
Die Emissionen stiegen auf 3,99 ( 2,81 ) Mrd . RM ., sie haben
sich also um 42 % vermehrt . Davon entfallen 3,59 ( i . V . 2,65 )
Mrd . RM . auf Schuldverschreibungen und 395 ( 156 ) Mill .
RM . auf Aktien . Das Reich war mit Emissionen in Höhe
von 2,13 ( 1,64 ) Mrd . RM . beteiligt . Öffentliche Unter¬
nehmungen ( Reichsbahn ) emittierten 542 ( i . V . 1 ) Mill . RM .
und die Bodenkreditanstalten 877 ( 1009 ) Mill . RM . Außer¬
dem gaben Privatunternehmungen 47 ( 3 ) Mill . Schuldver¬
schreibungen aus .

Die Stromerzeugung der vom Statistischen Reichsamt
erfaßten 122 Werke ist im Februar der 2ahreszeit ent¬
sprechend zurückgegangen . Sie stellte sich auf 1,99 ( Vormonat :
2,18 ) Mrd . kwh und war damit um 21 % Höher als im
Februar 1936 . — Die Stromabgabe an gewerbliche Ver¬
braucher war im 2anuar mit 792 Mill , kwh um 19 % größer
als im 2anuar 1936 . Die Gaserzeugung betrug im Februar
579 Mill , cbm , das sind 9,2 % : mehr als im Februar 1936 .

*
Anmeldung der Weinprovisionsvertreter in Hessen -

Nassau . Bis zum 10 . April haben sich alle Provisionsvertreter
für Wein , die im Gebiete der Landesbauernschaft Hessen -
Nassau wohnen , bei dem Weinbauwirtschaftsverband anzu¬
melden .

Marktberichte .

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .

Frankfurt a . M .. 5 . April . Der Marktverkehr in Vrot -
und Futtergetreide liegt sehr still . Mur an die Landmühlen
gehen noch kleine Weizenmengen , während die größeren Be¬
triebe auf Zuweisungen der RfE . angewiesen sind . Das An¬

gebot in Mehlen aller Sorten ist beschränkt , jedoch können im

engeren Bezirk alle Anforderungen der Bäcker erfüllt werden .
An Futtermitteln sind mäßige Mengen von Mischfuttern
und Hülsenfrüchten , wie Wicken und Futtererbsen , rasch ver¬

kauft worden . Schnitzel aus Zuteilungen sind zur Zeit nicht
vorhanden , dagegen wird die vierte Ölkuchenzuteilung ab¬

gewickelt . Rauhfutter wird weiter gefragt . Es notierten

( Getreide je Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in RM . :

Weizen ( W 13 ) 211 , ( W 16 ) 214 , ( W 19 ) 218 , ( W 20 ) 220 ,
Roggen ( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 177 , ( R 18 ) 181 , ( R 19 ) 183

Großhandelspreise der Mühlen der genannten Preisgebiete .
Futtergerste — , Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812

( W 13 ) 29 .35 , ( W 16 ) 29 .45 , ( W 19 ) 29 .45 , ( W 20 ) 29 .80 ,
Roggenmehl , Type 1150 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 )
23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtäusgleich . Weizen¬
futtermehl 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 ,
lW 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 )
10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Mühlensestpreise ab

Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnuß¬
kuchen — , Treber , getrocknet 14 .00 Höchstpreis ab Erzeuger¬
station , Trockenschnitzel — , Heu , lose 5 .00 — 5 .50 , ditto draht¬
gepreßt 5 .40 — 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt
oder gebündelt 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

Vor » den heutigen Börsen .

Berlin , 6 . April . ( FM .) Tendenz : Aktien unein -
heitlich , Renten freundlich . Da die Banken wieder
mit ziemlich leeren Orderbüchern erschienen waren , und auch
die Kulisse stärkste Zurückhaltung übte , konnten sich regere
Umsätze nicht enwickeln . An - und Verkäufe waren ziemlich
gleichmäßig , so daß sich zum ersten Kurs nur unbedeutende
Ausschläge nach beiden Seiten ergaben . Montan - , insbeson¬
dere Kohlenwerte , zeigten anziehende Tendenz , so u . a .
Harpener mit plus

'% % . Stolberger Zink waren zunächst um
% % erholt und rundeten diesen Gewinn auf % % ab . Kali¬
werte konnten sich zum Teil erholen , so Westeregeln um v ,
und Aschersleben um % % . Dagegen waren Goldschmidt in
kleinen Beträgen angeboten und 1 % % schwächer . Interesse
erhielt sich für einige schon gestern bevorzugter Papiere , von
denen Daimler einen Anfangsgewinn von % sogleich auf
1 % % erhöhen konnten , ferner für Deutsche Linoleum ( plus
% ) und Dortmunder Union ( plus 1 % % ) . Metallgesellschaft

-waren auf Rückkäufe um 1 % erholt . Rheinmetall - Borsig setz¬
ten ihren Anstieg um % % fort . Im übrigen sind mit be¬
merkenswerten Abweichungen gegen den Vortagsschluß nur

noch Bremer Wolle hervorzuheben , die ohne ersichtlichen
Grund um 4 % zurückgingen , sowie Aschaffenburger mit
minus 2 % ; letztere konnten den Verlust indessen bald wieder

zur Hälfte aufholen . Am Rentenmarkt befestigte sich Reichs¬
altbesitz um % % auf 121 % . Umschuldungsanleihe , in der

zirka 100 000 RM . umgingen , blieb mit 92 % unverändert .
Gesucht waren die variabel gehandelten Jndustrieobligatio -

nen . Arn Geldmarkt trat eine weitere Ermäßigung der

Blankotagesgeldsätze auf 2 % bis 3 % ein . Von Valuten er¬

rechnete sich das Pfund fester mit 12,21 % , der Dollar mit

2,49 unverändert .

Frankfurt c . M . , 6 . April . ( E . D .) Tendenz : Wenig
verändert . Infolge des wieder nur spärlichen Orderein¬

ganges , hatte die Börse nur kleines Geschäft . Von einzelnen
Ausnahmen abgesehen , war die Haltung wenig verändert .
Von Autoaktien stiegen Daimler bei grögeren Umsätzen auf
128 % bis 129 ( 127 % ) und Adlerwerke Kleyer auf 113 bis
113 % ( 112 % ) . Montanwerke eröffneten meist % % niedriger .

Auch Farben mit 165 % ( 165 % ) waren nur knapp behauptet .
Von Elektroaktien wurden vorläufig nur AEG . mit 41 %

( 41 ) notiert ; Zellstoffwerte lagen bei kleinem Angebot an¬

fangs schwächer , so Aschaffenburger mit 132 % ( 133 % ) , dann

auf 134 erholt , Waldhof 156 ( 158 ) . Im einzelnen notierten

Rheinmetall 149 % ( 148 % ) , Bemberg 111 % bis 112 ( 112 ) ,
Zement Heidelberg 164 ( 164 % ) . Unverändert Reichsbank mit

197 , Holzmann mit 147 , Moenus mit 109 und Jlse - Genuß
mit 148 % . Am Rentenmarkt bliebt die Tendenz fest ; das

Geschäft war weiterhin etwas lebhafter . Kommunalumschul¬

dung 92,35 bis 92,40 , Wiederaufbauzuschläge bei größeren

Umsätzen 79 bis 79 % . Von den amtlichen Werten Altbesitz
121 % ( 121 % ) , Reichsbahnvorzugsaktien behauptet mit 126 % .
Arn Pfandbriefmarkt hielt die Nachfrage bei zumeist unver¬

änderten Kursen an , auch Stadtanleihen blieben beachtet .

Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin . 5. April DKB .-Telegraphische Ause-ahlungen

Bl 3. April 1937 a 5. April 1937
Geld Briet Geld Briet

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 .48 12 .51 12 .49 12 .522
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 . 750 0 .754 0 . 7 52 0 . 756

. . . 100 Belga 41 . 91 41 .99 41 . 93 42 01
Brasilien . . . ..... 1 Milr . 0 .153 0 . 155 0 . 143 0 . 155
Bulgarien . . . . . . 100 Teva 3 . 04 7 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .431 2 .495 2 .491 2 .495
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 39 54 .49 54 .43 54 . 53
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 .OC 47 . 14 47 .04 47 . 14
England . . . . . 1 £ Sterling 12 . 18 12 .21 12 .19 12 22
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 57 . 93 68 .07k j 67 .93 68 . 07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .385 5 .395 5 . 385 5 .395
Frankreich . ..... 100 Fr . 11 .455 11 .475 | 11 .465 11 .485
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 136 .23 136 .51 136 .21 136 .49
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 54 .49 54 .59 54 .53 54 . 63
Italien . . . . . . . 100 Lire 13 . 09 13 . 11 \ 13 .09 13 . 11
Japan . . . . ..... 1 Yen 0 .709 0 .711 - 0 . 708 0 .711
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 . 694 5 .706 < 5 .694 5 .7uti
Lettland . . . . . . . 100 Latts 48 .32 43 .45 i 48 .35 48 .45
Ditauen . . . . . . . 100 Utas 41 .94 42 .02 I 41 . 94 42 .02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .21 61 . 33 61 .26 61 . 83
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05

. . . . 100 Zloty 47 . 0 4 47 . 14 47 . 04 47 . 14
Portugal . . • . . . 100 Escudo 11 .06 11 .08 11 .07 11 .09
Rumänien . .
Schweden . . . . . 100 Kronen 62/79 62

*
91 62 84 62 .96

Schweiz . . . ..... 100 Fr . 56 .70 56 . 82 56 . 72 56 . 84
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 16 .98 17 .02 16 .98 17 . 02
Tschechoslowakei . 100 Kionen 8 .656 8 .674 8 . 656 8 .674
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £ 1 .978 1 . 982 1 .978 1 .982

100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso < 379 1 .381 l

'
379 1 . 381

Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar 2 .488 2 .492 2 .488 2 . 492

Steuergutscheine .

. . 1934

. . . . 1935

. . . . 1936

3. 4. 37 5 . 4. 37 3. 4. 37
. ...... 1937 115 . 10
. . . . . . . 1938 114 .88
Verrechnung ’-Kurs 110 .63

5. 4. 37
115 . 20
114 . 88
110 . 63

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse 3. 4. 37 5. 4. 37

3. 4. 37 5. ;4. 37Banken Eßlinger Maschinen 114
*
50 11 4

*
50

A. D . Creditanstalt
D. ES .- u W.-Bank

91 88
86 .—

91 .88
86 .—

Faber & Schleicher .
I G. Farbenindust . .

70 . —
166 —

69 .—
165 .75

Frankf . Hyp . Bank 113 . 50 114 .25 Feinmechan .Jetter .
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

101 . r-0
198 .—
143 .50

103 —
197 .—
144 .—

Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th .
Grün & Bilfinger .

138 . 50 138 .—
133 . 37

Verk . - Unteru .
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

16 .25
16 .63

16 . 37
17 —

Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .

97 .—
156 . 88
148 —
145 —
147 —

97 . 50
1 57 . 50
148 .25
146 .50
147 . 50

Industrie
Aku ...... __

Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzi . & B

128 —
149 . 25

128
*
50

Aschaffenb . A.-Br .
Zellstoff . ,

134 .— 1.
111 125 . 25 125 .—

Bad . Masch . DurL .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bemberg . . . . .

100 .-

52 3̂7
113 —

100 —

52 2̂5
112 . 13

Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Eahmeyer & Co . .
Taurahütte . . .

230 .-
93 . 25

123 . 13
18 . 50

230 .—
93 . 25

18 . 50
Bremen -Besigheim . ----.---- ----.---- Lechwerke . . . . 116 . 75 116 .75
Brown,Boveri &Co
Buderus .....
Cement Heidelberg

., Karlstadt .

123 .—
123 .—
165 .—

122 .50
124 .63
164 50

LindeEismaschineu
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .

175 . 50
123 .25

94 .25
68 .—

179 —
126 . 50

68 .—
I . G. Chern . Basel .

1— 130000 . .
130 001 ab . .

1.
1

1
1 <\

.1
!'
।

Mannp «anann . . .
ManrfdderBergbau
Metallgesellschaft .

119 .—
157 —
154 .75

118 . 37
157 .-
153 —

Chem . Albert . . .
Chade ......

140 . 50 140 .50 Miag Mühlenb . . .
Moenus ..... — .—

127 . 50
108 .50

Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . ;
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum

128 .50
144 .75
259 .-
170 .—

127 .75
146 —
257 . 50
172 . 50

Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbrau

110 . 50
123 .50
135 . -
121 — 121

'
-

Dyckcrhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges. 131 ^50 13ll75

Rh .Braunk . u Brik .
Rhein . Metallwaren 148 ^50

232 .—
148 .-

EkktAktt uSiait 147 .50 148 .50 Rhein . Stahlwerke 157 . 25 157 . 13

Riebeck Montan .

3. 4. 371 5. 4. 37

4I/ie/ «N .Lb .Gold 3

3. 4. 371 5 . 4 . 37

1 8 . —.— 99 .— 99 .—
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . . 166

'
—

I
I

l
I

4*/, •/. „ 8, S, 10
4' /.*/..... 11

8 9 .—
99 —

99 .—
99 .—

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .

192 —
121 -

192 —
122 —

4*/>*/. „ ,. 6,7
4■/, •/. „ 12,13

99 .—
99 —

99 .—
99 .—

Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .

92 .25
164 .50

92 .75
164 .50

4‘/.7 . „ 4-5
5■/.“/. . .. Li .

99 —
101 .37

99 .—
101 . 37

Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .

—.— 193 . 25
132 .50 132 .50

47 .,7. „ G.-Kom .l
47 .7 . „ .. 5

96 . 75
96 .75

97 .—
97 .—

Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .

200 .—
119 .-

200 .-
119 .—

4717 . „ 6, 7. 8
47 .7 . . .. 2

96 75
96 75

97 .—
97 .—

Thüring .Lief .Gotha
Ver . Dtsch . Oelfabr . 121

*
— 121

*
—

47 .7 . „ „ 9,10
47 -7 ..... 3

96 . 75
96 .75

97 .—
97 .—

Ver . Stahlwerke . . 115 .63 114 .88 D .Kom . Sam .Anl . . — —
Ver . Ultramarin . . 140 .50 141 .50 do . ohne Ausl . — .— 29 . 63
Voigt & Häffner * ——— I . G. Farben -Bonds 134 . 50 1 . 4 .50
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

124 .- 123 .63

157
*
50 Berliner Börse

Versicherung
Banken
Bank f. Brauindus t . 131 .— __

Allianz -Stuttg .-L . . —.— —.— Berliner Hdls .-Ges . 125 — 125 . —
,. ., Ver . 253 .— 255 .— Com .- u . Pnv .-Bank 117 .— 116 88

Mannheimer Vers . . —.— —.— Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .

120 .—
103 .—

120 .—
103 .—

Kenten Reichsbank . . . 197 . 50 197 .—

5e/e Reichsanl . v . 27
5l/te/e Yonganleihe .
An l.-Ausl .(Aitbes .).

101 .37
103 .50
121 .37

101 . 25
103 .60
121 . 50

Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw . 130 .— 130 —

4e/0Schutzgebiet .13
41///eWiesb .St .v .28
41/, •/• Pr .L .Pfbr . 19
41/,*/ , „ .,10

11 .20

98 .50

11 .20
96 .25

A.Lokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz .

Nordlloyd . . . .

126
*
50

16 .88
17 —

126 . 50
16 .63
16 .75

41/,«/ , „ 21 —.—
41/ ,•/, „ Kom . 2U —.— 97 .- Industrie
4*/. •/ . „ ,. 6 —.— 97 .— Akkumulatoren . . 207 .50 211 . 50
4V,e/oN .Lb .Gold 1 —.— Aku ...... . 41 .50
4’/ .*/. „ . 2 99 __ 99 .— AEG . Stammaktien 41 — 41 . 13

3. 4. 37 5. 4. 37 3. 4. 37 5. 4 . 37
Aschaffen .bg . Zellst . 136 .75 135 .— Ilse Genussch . . . 148 .— 148 .—
Augsburg Nbg .- M. 118 .25 118 .— Kalichemie . . . _ _ 149 —
Bayer . Motoren -W . 129 .25 139 .75 Kali Aschersleben . 125 .25 125 . 75
Bemberg ..... 112 .50 111 . 88 Klöcknerwerke . . 123 .37 122 50
J . Berger , Tiefbau - 142 .75 Koksw . Oberschi . . 144 .50 145 . 37
Berlin -Karlsr .- Ind . 166 .— 165 .50 Lahmeyer & Co. . 123 . 50 123 . 13
Berliner Maschinen 142 .— 142 .75 T/mTaJifitte . ,
Braunk . u . Briketts 218 . - LeopoMgmbe . 134 2̂5
Bremer Wöükäm . • 172 .- Mannesmann . . , 118 .63 118 —

123 .5 « 123 .88
Charl . Wasserw . . « 113 . 63 113 .37 Masch .-Bau -Unt . . 141113 141 —
Chem . Heyden • 4 151 .50 150 .50 MflTimiliflnhfitf * ______________.______________194 —
Chade ..... . MetaUgesellschaft . 155 .— 152 . 50
Conti -Gummi . . r 194 .— 195 .— Niederlaus . Kohle ; — .—.

„ LinoL Zürich —- —— Orenstein & Koppel 91 . 25 91 50
Daimler -Benz . . . 128 .— 127 .88 Rh . Braunk ; mBrik ; 231 . 75
Dt . Atl .-Teiegr . . ; 130 . 13 129 .87 „ F> ktfa Mannh ; 132 .— 132 .—
Dt . Cont Gas . . 112 .60 112 .3 „ Stahlwerke ' . ; 156 .75 156 75
Deutsche Erdöl • 4
Deutsche Kabel . ,

144 .13 146 .— „ -WestL Elektr . 128 .50 128 .—

DL Linoleum . . « 172 .— 172 .50 Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . ;

DL Tel . u . Kabel . — —1 Salzdetfurth . . . 167 . 50 166 .25
DL Eisenhandel . . 154 .— 154 .63 SchlesJEIekti u . Gas 143 . 25 143 —
Dortm . Union Br . . 208 .25 207 .75 Schuber t & Salzer , 145 .25 146 —
Dynamit -Nobel • . 89 .50 87 .75 Schuckert & Co. . 164 . 13 164 . 25
Eintracht Braun . 196 .25 ——,-- Siemens & Halske . 193 . 50 19fr .—
Elektr . Lief .-Ges . . 131 .75 132 .— Stöhr , Kammgarn . 137 — 136 .88
Elekt .Licht u .Kraft 148 .— — StoHberger Zink . 93 .25 94 .25
I . G . Farbenindust . 166 . 13 165 .75 Thüringer Gas . . 142 .— 142 —
Feldmühle . . . . 139 — 139 .50 Ver . Stahlwerke . . 115 .— 114 .75
Felten XGuilleaume —.- 137 .37 Vogel TeL -Draht ; 144 . 50 144 —
Gesfürel ..... 147 .25 147 .— WasserGdsenkirch - 182 —
Goldschmidt , Th . . 133 .— 132 .88 Westd . Kaufhof . . 59 . 37 58 . 50
Hamburg . Elektr . . 148 .25 ISO .— Westeregeln . Alk . . 123 .25 124 . 25
Harburg Gummi .

157
*
50

197 —
157 .75

Zellstoff Waldhof . 158 . 25 157 .—
Harpener .....

117 75 117 .88
Hotelbett .-Ges. . . 89 .2 E ■ 89 .— Kolonial
Hse -Bergbau . . » 173,50 OtaviDCnen ; > i . 4



Maus Hknnercks Lippen — dann wurde es still kn Meister
Dierksens Schmiede .

Bis sie kamen — von allen Seiten . Der Schmied und
die Frau eilten fast zugleich durch die Verbindungspforte
yom Hause her , und wenig spater stand auch der Bauer in der
breiten Eingangstür der Dorfschmiede .

Mutter Dierksen rannte nach der Brandsalbe , der
Schmied murmelte Unverständliches und versuchte , Klaus
Hinnerk zu stützen . Nur der Bauer stand unbeweglich int
Türrahmen . Starr und stumm blieb er andj dann , als dem
Jungen nun in der ersten Entspannung und in aufloderndem
Schmerz Tränen über die Wangen perlten . Keiner sprach
ein Wort , big die Frau mit dem Verbandskasten kam .

Klaus Hinnerk suchte seinen Vater . Als Mutter Dierksen
fertig war , trat der Bauer näher . „ So , gut so "

, kam es
kurz abgeschnitten heraus , „ nun ist das Spiel mit Feuer und
Eisen wohl endlich aus ? “

„ Ich versteh
'

nicht , Klaus Hinnerk "
, warf Dierksen ein ,

um von der leidigen Streitfrage abzulenken , „ du bist doch
sonst nicht so ungeschickt . Wie konnte denn das nur geschehen ? "

„ Ich dachte an anderes "
, gab der Junge zu .

„ llnd woran denn ? " Der Bauer wollte es wissen .

„ Dir zeigen wollt '
ich , Vater , was ich vom Meister

Dierksen schon gelernt hab ."

„ Das sehen wir ja jetzt . Na , gebranntes Kind icheut
das Feuer !"

„ Nein Vater !" Wohl brannten die Wunden , aber Klaus
Hinnerk richtete sich auf . „ Nein . . . Pferde beschlagen , das
ist mein Leben ! Schmied , nur Schmied will ich werden !"

In des Bauern Augen glomm ganz versteckt ein Quent¬
chen Stolz auf . Mutter Dierksen schluchzte , und der Meister
hantierte zwischen den Werkzeugen herum .

„ Nicht davon abbrennen läßt er sich !" murmelte der Alte ,
und der Junge spürte , das ; er gesiegt hatte .

Noch am gleichen Abend unterzeichneten Meister Dierksen
und Bauer Wilkens den Lehrvertrag über Klaus Hinnerk .
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und Verlag der ß . Schellender suchen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

sich doch

Stunden ,

„ Weshalb stehen Sie dann hier . . . ? "

„ Aus dem gleichen Grunde , aus dem Sie hier stehen , mein
Fräulein . . . Ich warte , bis einer aNbeißi !"

Angeln und Dichten .

Hein und Thedje stehen bei Hamburg an der Elbe und
angeln . Beide fangen nichts .

„ Weißt du , Hein "
, sagt Thedje , „dat Fischen is heut een -

K dummerhaftig langweilig . Wollen wir ein büschen
, ten . . . ? "

„ Dann fang man an , wenn du dichten kannst !"

los , „ un dat Wasser dat ging uns bis an die
sohlen . . .“

„ Mensch , Mensch , oha "
, ruft Hein , „dat reimt

nicht . . ."

„ Jetzt noch nicht
"

, sagt Thedje , „ aber in drei

,Wir stehn an der Elbe und angeln Bars "
, legt Thedje

Stiewel -

denn reimt sich das . . ."

„ Wieso ? "

„ Tja , denn haben wir Flut !"

Der Glücksangler .

Schirmbock angelt und fängt einen Fisch nach dem andern ,
erst einen dreipfündigen Döbel , nimmt ihn vom Haken , setzt
ihn wieder ins Wasser , dann einen vierpfündigen Hecht ,
nimmt ihn vom Haken und setzt ihn wieder ins Wasser , schließ¬
lich einen fllnfpfündigen Karpfen . . . Nimmt ihn vom Haken
und setzt ihn wieder ins Wasser .

„ Mensch "
, ruft ein Mann hinter ihm , „sind Sie verrückt

geworden . . . Weshalb nehmen Sie diese schönen Fische nicht
mit nach Hause . . ."

„ Geht nicht "
, antwortete Schirmbock , „ so große Töpfe und

Pfannen haben wir eben nicht ."

Geduldig .
Scharschmidt steht an einem Teich mit der Angelrute in

der Hand . Ein Ortseinwohner stellt sich geduldig hinter ihn . . .

„ Gibts denn hier überhaupt Fische
"

, fragt er anzüglich .

„ Das weiß ich nicht "
, antwortet Scharschmidt in Gemüts¬

ruhe , „ ich angele erst den zehnten Tag hier !"

Verlobungsgespräch .

„ Die Braut ist nett , aber der Bräutigam macht nicht ge¬
rade ein glückliches Gesicht ."

„ Dafür hat die künftige Schwiegermutter blendend «
Laune ."

„ Ja , ja , geben ist seliger als nehmen ."

Tante Dora ist zu Besuch .
Tante Dora ist sehr jung und hübsch . Als Tante Dora

eine Woche im Hause ist , sagt die Mutti zum sechsjährigen
Franz : „ So , nun gib Tante Dora einen Kuß und geh ins
Bett .

"

„ Nein , Mutti , da gibt mir Tante Dora eine Ohrfeige ."

„ Wer Tante Dora wird dir doch keine Ohrfeige geben ."

„ Frag mal Papa ."

Berechtigte Frage .

„ Ich bin heute soweit "
, sagt Frau Neulich im Kaffee¬

kränzchen , „daß ich jeder Frau , die mir das Geringste über un¬
sere Bekannten erzählen will , die Tür meines Hauses ver¬
schließe .

"

„ Wie kommen Sie denn da in Ihre Wohnung ? " fragt
Frau Bläulich .

Optimismus .

„ Meine Tochter wird einmal eine ganz berühmte Tän¬
zerin werden "

, sagt eine strahlende Mutti .
„ So , so , weshalb denn ? "

„ Sie hat gestern zum erstenmal ihren großen Zeh In den
Mund stecken können ."

„ Wie alt ist denn Ihre Tochter ? "

„ Fünf Monate ."

Dann natürlich .

„ Hast du gehört , Frau Mühlhofer hat Drillinge be¬
kommen ."

„ Das habe ich kommen sehen , ihr Mann ist doch Grossist ."

Er kennt sich aus .

„ Übrigens fabelhaft
"

, sagt Onkel Theodor , der seinen
Neffen in der Stadt besucht , „ wie viel schöne Frauen es hier
bei euch gibt ."

„ Davon habe ich » och nichts bemerkt ."

„ Nanu "
, ruft der Onkel , „du mußt das doch ganz genau

wissen , du arbeitest doch in einem großen Friseurgeschäft ."

„ Das schon , Onkel , aber seit einem Vierteljahr hat mir
der Chef unseren Schöuheitssalon anvertraut ."

Nr . 79 . Dienstag , 8 . April 1937

Roman von Christel Bzoehl -Delhaes

wiegt schwer

2 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

„ Hertha , es wäre mir doch lieber -- “ er würgt es

zu letzter Wehr heraus .
„ Vati , mach

' dir doch um mich keine Sorge ! Mir ge¬
schieht nichts , ich komm heil wieder raus . Ich bin doch
nicht mehr so klein .

"

Ach , sie kann es ja nicht verstehen , daß er es kaum

ertragen kann , sie bis zum letzten Augenblick zu sehen .
Schließlich wird sie dann allein und klein auf dem Bahn¬
steig zurückbleiben , nur noch ein Punkt , der dann auch
noch verschwindet und für immer verloren ist .

„ Einsteigen , meine Herrschaften ! Einsteigen ! Alles

einsteigen ! "

„ Leb wohl , meine kleine Herthel , sei brav und werde
ein großes , tüchtiges Mädel !"

Sie lacht fast . „ In den paar Monaten . .
Er packt sie bei den schmalen kindlichen Schultern .

Ein wirrer Blick hängt an dem jungen Gesicht .

„ Vergiß mich nicht und behalt mich immer lieb ,
Hertha ! Hörst du ? "

„ Vergiß du nur nicht die versprochenen Karten ! "

lächelt sie harmlos
Oh , sie ahnt nichts , sie ahnt gar nicht , daß sie den

zärtlich geliebten Vater vielleicht nie widersehen wird .

„ Hertha , höre : wirst du mich immer lieb behalten ? "

Das zarte Gesicht beschattet sich wie unter dem Ein¬
druck eines ersten grauen Kummers .

„ Vati — immer ! Bestimmt immer !"

„ Einsteigen !" Die Stimme des Schaffners bekommt

Nachdruck . „ Herr , es ist allerhöchste Zeit ! "

Da preßt Gert Andrees das Kind an sich , küßt es ,
wohin es eben trifft .

„ Leb wohl , Herze ! !" Er springt in den Wagen ,
reißt ein Fenster herunter . „ Tritt weiter zurück ! Nicht
so nahe herankommen ! Du könntest ausgleiten !"

Das Kind gehorcht und steht nun schmal und schon
fern auf dem Bahnsteig . Zwischen der schmalen Gestalt
und dem Zuge ist schon ein Abgrund , der nicht mehr zu
überbrücken ist .

„ Grütze Klaus -Dieter !"
ermahnt er sie noch .

„ Und Mutter , nicht wahr ? "
hilft sie nach . Jetzt

kämpft sie doch mit Tränen .

„ Leb '
wohl , Kleines !"

„ Nein : auf Wiedersehen ! "

Das bleibt der letzte Satz . Alles weiter übertönt der

anziehende Zug mit feinem
'

Lärm . Hertha zieht ihr
Taschentuch hervor . Es ist nicht mehr ganz rein , aber

groß und hell : Vater wird es lange erkennen können .
So sieht sie denn und winkt und steht ihm nach , bis die

lange Wagenraupe an eine Biegung kommt , und alles

verschwindet .
Längst ist der Bahnsteig leer geworden . Erwachsene

haben nicht soviel Ausdauer wie ein Kind ! sie sind des

Winkens schnell müde . Hertha wendet sich nun auch ,
und auf dem teeren Bahnsteig in der riesenhaften , hohen

Halle , unter deren Dach unablässig die schwarzen Rauch¬
fahnen ziehen , die die Schlote der Lokomotiven aus¬
stoßen , kommt sie sich jählings verlassen und verloren
vor . Sie rennt dem Ausgang zu . Sehnsucht nach der
ruhigen Sicherheit der Mutter wird überstark in ihr .

„ Die Bahnsteigkarte , Fräuleinchen ! " Ja so , sie hat
sie beinahe vergessen .

Auch den Autofahrer hat sie vergessen , denn sie schickt
sich an , geradewegs über den Fahrdamm davonzu¬
rennen . ,

„ Heda , hallo ! Wohin denn , Kind ? Die Schultasche
verwahr

'
ich ja auch noch !"

Nichtig ! Der Vater hat für sie ja die Rückfahrt nach
Hause bezahlt . Es ist allerdings auch ein tüchtiges
Stück Weg .

Da ist die Schultasche , und sie ist etwas Nahes und
Vertrautes aus einer ihr bekannten Welt . Bahnhof ,
Zug , Abfahrt , das Bewutztsein unendlicher Ferne — das
alles ist etwas Fremdes , fast Feindliches , etwas Angst -

erregendes .
Sie wirft sich ausmunternd aus die weichen dunkel¬

grünen Polster . Der Wagen fährt leicht und federnd
über den spiegelglatten Großstadtboden . Der Fahrer
nimmt die Kurven sicher und geschickt . Hertha findet es

ausnehmend schön , so vornehm und einfach nach Hause

gefahren zu werden .

Dorothea tritt immer wieder ans Fenster . Das

Mittagessen ist in Gefahr , ganz und gar zu verkochen .

„ Wo nur Hertha bleibt ? "
fragt sie sich halblaut .

Sicher muß sie nachsitzen
"

, äußert Klaus - Dieter .

„ Es ist nicht gerade freundlich , das zu glauben
"

,
tadelt seine Mutter .

„ Na ja , es kann ja auch wegen der Singerei fein ;
sie wird ja mächtig

'
rangezogen . Walter weiß es . weil

sie manchmal zu feinem Vater hinbestellt wird und da
mit dem Assessor übt .

"

„ Das „ Christelflein
"

, ich weiß . Bis dahin ist es
aber noch lang Sie könnte doch jetzt hier sein . Wenn

ihr etwas —
'

zugestoßen wäre ? ! “

„ Och , so Kindern passiert doch nie was , Mutter !"

Da fährt das Auto unten vor . Irgendwie erspäht
Dorothea einen Schimmer von Herthas Kleidchen .

„ Um Gottes willen , Klaus , sie kommt im Auto !"

Das lockt nun auch den Jungen ans Fenster .
"

„ Ja , so was . . .
“

„ Es muß ihr doch etwas geschehen sein .
"

Dorothea

fühlt alle Glieder eiskalt werden . „ Lauf doch mal

runter , Klaus - Dieter ! "

Aber das Mädel da unten springt schon kerngesund
auf die Straße und reicht dem Fahrer noch die Hand , der
ob dieser Auszeichnung übers ganze Gesicht strahlt .

„ Na also
"

, triumphiert Klaus -Dieter . „ Ist ihr was

zugestoßen ? "



______

Die Villa liegt wie ein weißes Märchenschloß auf
einem dunklen Felsen , der einige hundert Meter weiter
sogleich jäh ins Meer stürzt . Tag und Nacht lehnt sich
die tiefblaue Flut gegen das Hindernis auf , das ihm
das Ufer bietet . Darum ist Tag und Nacht ein Erbrause
em das weiße Schloß ; doch wer es lange gehört hat ,

gewöhnt sich so daran , daß es ihm fast schon nicht mehr
aufsällt . Wenn man sich aber erinnert , daß es da ist ,
dann ist es schön ihm zuzuhören .

Der Weg vom Schlosse aus zum Meer macht viele

Biegungen durch den wahrhaft unbeschreiblichen Park ,
ehe er ans Wasser führt . Dort gibt es ein Bootshaus
und eine kleine Schwimmanstalt . Manchmal singt
Lydia hier , mit ihrer ganz tiefen , kalten und doch so
betörenden Stimme , aber es ist ganz selten , Sie muß
schon sehr froh und sehr traurig sein , ehe sie singt . —

Gert Andrees gibt dem Diener Hut und Mantel .
Sonst pflegt er bei seiner Ankunft zuerst auf sein
Zimmer zu gehen — wie jemand , der berechtigt ist , hier
zu wohnen ; heute hat er es eilig und ist voll Unruhe .
Das letzte Zusammensein mit seinem Kinde hat ihn
mehr erschüttert , als er sich zugestehen will . Er braucht
nun Lydia , er braucht Vergessen und will es durch sie
finden .

„ Wo ist die gnädige Frau ? "

„ Die gnädige Frau befindet sich im Park .
"

„ Wo — wo im Park ? " Andrees runzelt nervös und

ungeduldig die Stirn . „ Der Park ist groß . . .
“

Der Diener antwortet mit unerschütterlicher Ruhe :

„ Ich kann es nicht sagen , Herr Andrees . Frau Karn ist
seit etwa einer Stunde draußen .

"

„ Vielleicht gar ausgefahren ? "

„ Das kann ich nicht annehmen .
"

Andrees macht ein paar hastige Schritte zur Tür ,
wendet sich noch einmal um und sagt dem Diener :

„ Meine Koffer werden gleich ankommen . Lassen Sie

sie auf mein Zimmer schaffen . Auspacken möchte ich
selbst .

"

„ Sehr wohl , Herr Andrees ! "

Andrees verläßt die fast allzu kühle Halle und tritt

hinaus ins Freie . Sogleich ist er vom südlichen Zauber
überfallen und eingenommen . Er hat sich nie damit be¬

schäftigt , in Erfahrung zu bringen , wie die einzelnen
dieser bezaubernden Büsche und Stauden benannt sind ;
er läßt sich lieber einfach von ihnen überwältigen und
betäuben .

Die Sonne steht tief , es geht auf den Abend zu . In¬
mitten farbensatter Beete werfen Springbrunnen
kristallklares Wasser in die Luft . In tausend blauen

Perlen fällt der emporgeschleuderte Strahl wieder
herab . Es ist wie Musik , wie Tanz , eine einzige Be¬

wegung . Uber den Wassern hört Gert ganz plötzlich eine
Stimme , funkelnd hell vor Freude und Jugend :

„ Herz , schöpf
' aus die tausend Quellen ,

Die dir freudefunkelnd schwellen . . .
"

„ Auf Wiedersehen , Vati !" Da — aus dem blau¬

silbernen Eeriesel baut sich jählings ein Theater - Vor¬
raum auf , es blitzt von herrlichen Gewändern , die

Herren tragen einwandfreie Abendanzüge . Urauf¬
führung eines neuen Stückes mit Gert Andrees in der

Haupt -
'

und Titelrolle ! — Eine Frau im schönsten Kleid ,
das er je gesehen , gewahrt er vor sich . Ganz schwarze
Augen hat sie , ganz schwarzes Haar ; sie ist zu schön, um

an die Wirklichkeit dieses Menschenwesens zu glauben .
Und ihre Stimme ist dunkel wie eine alte Kirchenglocke ,
als sie spricht : „ Ein Talent , ein großes Talent sind Sie ,
Gert Andrees . Viel zu schade für diese mittelmäßige
Provinzbühne , viel zu schade ! Sie vertun hier Ihre
beste Kraft , Sie verbürgern und versauern .

"

Damit hatte es begonnen . . .
Sie sagte es ihm auch später noch einmal , diesmal

in bezug auf seine Familie , die sie als ein für ihn
lästiges und hemmendes Anhängsel betrachtete , das ihn
nicht beschwingte und erhob , sondern am Boden hielt . —

Der Springbrunnen steigt und fällt . „ Herz , schöpf
'

aus die tausend Quellen . . .
" Des Kindes Gestalt

über dem sprühenden Wasser wird kleiner und kleiner .
Er wird Hertha nie mehr wiedersehen , nie mehr . Er
stöhnt . —

Zwei Hände legen sich jetzt von rückwärts her um
seine Schultern . Der sanfte und feste Griff jagt ihm
Feuerströme durch die Adern .

„ Lydia !"
sagt er mit geschlossenen Augen .

( Fortsetzung folgt .)

?
„ Klaus , mach die Tür auf , damit Hertha nicht erst

i schellen braucht .
"

Dorothea hat einen jähen , sie fast
stäubenden Verdacht .

Hertha hüpft derweil die Treppen hinauf .

„ Guten Tag , da wär '
ich endlich !" Sie wirft die

Tasche in die Garderobonecke . „ Hunger hab
'

ich ,
also -- “

Dorothea tritt aus der Küche . Sie hat dem Mädchen
gesagt , daßes auftragen soll .

„ Tag , Muttchen ! Ich soll euch alle grüßen ! "

„ Von wem ? " Alles Blut weicht aus Dorotheas
Gesicht .

„ Na , von Vati ! Ich bin mit auf dem Bahnhof ge¬
wesen und hab gewartet , bis er abgefahren ist . Die
Taxe für die Rückfahrt hat er mir auch bezahlt .

„ Mit Vater ? "
staunt Klaus -Dieter . „ Wo hast du

ihn denn getroffen ? "

„ Er war doch an unserer Schule . Das heißt --
als ich rauskam , sah ich ihn ein paar Schritte vor mir

schnell davongehen . Da vin ich ihm nachgelaufen .
"

„ Und von mir hat er sich nicht mal verabschiedet
"

,
knurrt Klaus -Dieter . „ Aber er hat sich ja immer mehr
aus der Herthel gemacht .

"

„ Das darfst du nicht sagen , Klaus ! Ich sagte dir ja
schon , daß Vater sehr in Eile war .

"

„ Och , Mutter , ich meine , wenn man so weit weggeht
und dazu noch für ein paar Monate , dann weiß man
das auch vorher , und dann kann man sich mit seiner

Familie mal darüber unterhalten .
"

„ Klaus - Dieter , ich verbiete dir diese Kritik an

deinem Vater ! "
Dorothea ist hart , aber sie muß es sein ,

um das Ansehen des Vaters bei den Kindern sicherzu¬

stellen . „ Vater hat eine Depesche erhalten , daß die Ver¬

handlungen , di « noch sehr unsicher waren , plötzlich zum
Abschluß gekommen sind , und da mußte er Hals über

Kopf wegfahren .
"

„ Schön , Muttel , aber wenn er doch noch auf Hertha
gewartet hat , wenn er so lange Zeit hatte bis vorhin ,
dann konnte er auch hier zu Hause auf uns warten . Wir
wären ja längst hier gewesen . Ich hätte mich von ihm
auch gern verabschiedet . Ich habe ihn doch auch lieb ,
nicht wahr ? "

Dorothea stehen Tränen in den Augen . Der finstere ,
verschlossene , schon so männliche Schmerz ihres Jungen
tut ihr unendlich weh .

„ Sicher hat er Herthel nur durch Zufall noch ge¬
sehen -- “

„ Klar !"
Herthas gutes Herz leidet es nicht , daß

sich der Bruder zurückgesetzt vorkommt . „ Ich sagte doch
schon : Ich sah ihn vorübergehen . Er hat gar nicht auf
mich warten wollen . Zufällig hatte ich frei und kam

raus .
"

„ Klaus - Dieter "
, mahnt die Mutter , „ du hast mir

eben vorhin so viel versprochen ! Für die Zeit , da Vater

fort ist , brauch ich doch eine Stütze . Und die solltest und

wolltest du auch sein . . .
"

Der Junge senkt den Kopf . Er ist beschämt und

trotzig , kühn und voll Stolz — und doch auch sehr
traurig .

„ Das Essen ist da "
, meldet Line , das Mädchen .

„ Ach Gott , ich hab so Hunger
"

, klagt Hertha . „ Vater

hat mir so viel Ansichtskarten versprochen . Und zu
Weihnachten kommt er doch wieder .

"

„ Hat er das gesagt ? " verrät sich die Mutter fast mit
hastiger Stimme .

„ Er muß ! Ich habe ihm erzählt von der Märchen¬
oper im Stadttheater . Da kann er doch nicht anders — *

„ Und er hat zugesagt ? "

„ Och , das nicht gerade , aber er kann dann doch gar
nicht gut anders , und die „ paar Monate "

sind dann auch
reichlich um !"
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Die ganze Wett wird nun ein Blnmenland ;
Der Frühling ist gekommen über Nacht ;
Er reckte segnend feine liebe Hand
Und neues Leben , Hoffen ist erwacht . —
Und in dem hellen , warmen Sonnenschein ,
Auf einem Weg , von Veilchen ganz umblüht ,
Da schreitet die Jugend im 's Leden hinein
Und singt ein Liebeslied .

Marianne Fischer - Dyck .
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leer , und immer zahlreicher strömen die jungen Araber und Neger
in die französischen Schulen .

In Reihen neigen sich die geschorenen schwarzen und oliven »

sarbigen kleinen Köpse über sranzösische Schulbücher . Die langen
Haarschöpse — an denen der Erzengel Gabriel nach dem Tode
des „ Gläubigen " die Seele festhält , die über eine schwertklingen¬
förmige Brücke ins Paradies schreitet — verharren gebückt und
traurig über der Geschichte Frankreich - , aus der diese Nach¬
kömmlinge afrikanischer Krieger nach der veralteten französischen
Lehrmethode lange Absätze über „unsere Vorfahren , die Gallier *

auswendig lernen nrüfsen .
Ja , ja , die guten Zeiten der Negerkinder sind auf Nimmer¬

wiedersehen vorüber .
Vorbei sind die alltäglichen wilden Spiele ohne Kleiderzwang

und die langen , genußreichen Ruhestrmden im Schatten der Maha¬
goni - und Affenbrotbäurue .

Die Schule — dieser Alp der Jugend der ganzen Welt —
hat auch hier mit ihrer immer mächtiger werdenden Tatze in die
Dschungelhütten mit den Dächern aus Palmblättern gegriffen ,
in die sudanesischen Lehmhütten mit ihren flachen Terrassen ,
auf denen es sich in den warmen Avrilnächten so herrlich schlafen
läßt , in die luftigen halbrunden Sayarazelte , die mit Matten mi8
Palmblättern gedeckt sind .

Heute sitzen der junge Krumene von der Guineaküste , gegen
die ohne Unterlaß die brodelnde Barre andonnert , der Stgni an¬
dern lianendurchwirkten Urwald , der Bambara von den frucht¬
baren Feldern , der Fullah von den Weiden in der Steppe auf
den harten Schulbänken , vor tintenbeklecksten Pulten . Sie runzeln
unter den Anstrengungen des Denkens die niedrige Sttrn und
suchen sich mit Mühe zu Landsleuten Diderots , Voltaires und
Pascals umzuformen .

Tiinbnktn .

Die geheimnisvolle Wilsteupabt .

Von Georg Gizhcki .

Packende Erlebnisse erzählt der Pole Georg Gizycki ,
der als Kinooperateur der französischen Regierung
5 % Jahre Französisch -Westafrika bereiste . Sein Buch
heißt „ Die Weißen und die Schwarzen " und ist
in der Essener Verlagsanstalt , Essen , erschienen .

Das „geheimnisvolle Timbuktu " nennen die Franzosen die
„ heilige Stadt " im Grenzstreifen südlich der Sahara , zu der den
„ Ungläubigen " der Zutritt bei Todesstrafe verboten war .

Als ich ans diesem wohlklingenden Namen einst als Junge
meine romantischen Phantasieschlösser aufbaute , da ahnte ich
nicht , daß mich mein Schicksal zuerst nenn Jahre lang durch ganz
Amerika vom Atlantischen bis zum Süllen Ozean umhertreiben
und dann noch für die Dauer von sechs Jahren ms Innere Afrikas
führen würde , wo ich nach einer Fahrt von tausend Kilometer
Länge auf dem Nigerstrom auch in Kabara landen sollte , dem
Hasen voir Timbuktu .

Acht Kilometer durch goldgelben Sand , in dem mein Araber -
pserd bis über die Fesseln watet ; zwischen Inseln jener Akazien
hindurch , welche den bekannten Gummiarabikum liefern ; an
einem Dornenbäumchen vorbei , dessen Zweige zu Ehren eine »
darunter begrabenen heiligen Marabu mit langen Fetzen ver¬
schiedener Stoffe verziert find — dann kommt man endlich nach
Timbuktu !

Zwischen lichter werdenden Zwergbäumchen hindurch sehe
ich im Vordergründe ein großes Kreuz , welches das Grab eines
französischen Offiziers bewacht , den die Tuaregs erschlagen haben ;
dahinter aber graugelbe Mauern , von denen sich die Schießscharten
dunkel abheben . Tragisch beredte Wahrzeichen einer Stadt , die
einst der religiöse , kulturelle und Handelsmittelpunkt eines ge¬
waltigen Streifens Afrikas südlich der Sahara war , heute aber
nur noch ein Gräberhaufen und eine Festung ist .

Zu Seginn des 12 . Jahrhunderts zog der Stamm der Tuareg »
aus Arahuau mit seinen Herden am Niger entlang während bet
Trockenheit von einem Ort zum anderen ; wenn aber im späten
Frühjahr die nicht allzu reichlichen Regensälle die von der un¬
barmherzigen Sonne versengten Gräser einer fruchtbaren Wüsten¬
gegend zu neuem Leben erweckten , so wanderten die Tuareg -
für ein paar Monate von Brunnen zu Brunnen nordwärts .

Vor ihrem Fortzug vergrubeir sie aus Furcht vor den durch
die Saharagebiete streifenden räubeüschen Rezzu alles , was sie
an wertvolleren Dingen besaßen , in der großen Düne Amadia
und ließen eine alte Sklavin als Wächterin zurück : die Negerin
Buktu , „ die Frau mit dem großen Nabel " .

Das waren die bescheidenen Anfänge Timbuktus , des Orte -
der Buktu .

Dieser Platz war ideal gelegen : an der Kreuzung der Land¬
wege von Süden nach Norden mit „ dem Wege , der sich selbst
bewegt "

, dem Nigerstrom , der hier von Westen nach Osten zieht .
So wächst schon seit dem 13 . Jahrhundert Timbuktus Be¬

deutung rasch . Hier trafen die weißen Händler , die aus dem Norden
in Karawanen kamen , welche das begehrte Wüstensalz und cur » -
päische Stoffe brachten , mit den schwarzen Verkäufern zufammen ,
die aus dem Süden Goldfand und in langen Reihen Sklaven ,
an Halsketten gefesselt , brachten . Der Ruhm des Sudan breitete
sich weit aus , und seine Reichtümer wurden sprichwörtlich .

Heute hat Timbuktu seine politische Bedeutung eingebüßt .
Frankreich beherrscht jetzt endgültig die beirachbarten Araber -
stämme Kunta und Berabisch wie auch ihre Todfeinde , die Tuaregs
aus der Wüste . Die einzigen Kämpfe , die die Meharisten , das
heißt die französischen Kamelreiter , noch zu führen haben , sind
Gefechte mit maurischen Räuberbanden aus der spanischen Be¬
sitzung Rio de Oro und mit den Frankreich gegenüber unbotmäßigen
südmarokkanischen Stämmen , die bei ihren Jagden nach Beute
und Sklaven sogar so weit tierbringen .

Buch die religiöse Bedeutung der „heiligen Stadt " ist vorbei .
Die Tuaregs waren niemals fanatisch gesinnt , und auch die Araber
werden immer mehr zu „ lauen " Muselmanen . Die alte » Moscheen
die noch die großen RegerkSnige erlebt haben , zerfallen in Trümmer .
Die Koranschulen , die einst die gelehrtesten Korankenner ver¬
sammelten , hochberühmt , von Marokko bis Mekka , stehen jetzt
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Nicht davon abbrennen lassen .

Skizze zur Berufswahl von Peter Thiimann .

Er wollte Schmied werden . Seit Jahren . Seit er
denken konnte . Und ebenso lanae widerstrebte der Vai - r > e »
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